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Adameck, Lilly
Freundin von Frieda Gross.
24.08.1910

Addi
s. Douglas-André, Adalbert

Aischylos www
525–456 v. d. Z. Mühsam erwähnt die Orestie.
18.08.1911, 26.08.1911 f., 01.09.1911, 06.09.1911

Aktion, Die www
literarische und politische Zeitschrift des
Expressionismus, herausgegeben von Franz
Pfemfert 1911–1931. Mühsam veröffentlichte in
den ersten Jahren seiner Festungshaft u. a. die
Streitschrift »Die Einigung des revolutionären
Proletariats im Bolschewismus« in der Aktion.
09.05.1911

Alba
s. Albu, Eugen

Albrecht, Spela
Puppenmacherin, verkehrte im Berliner Café
des Westens, als »Fräulein Spela« erwähnt von
Else Lasker-Schüler in Mein Herz. Als
Besucherin des Romanischen Cafés auch bei
John Höxter, So lebten wir.
22.08.1910, 13.08.1911, 18.08.1911

Albu, Eugen
1871–1935, Literaturwissenschaftler und
Dichter, veröffentlichte u. a. im Komet,
verheiratet mit Jenny geb. Fischer.
09.07.1911

Aller, Carl
1886–?, Maler und Zeichner aus Mülheim/Ruhr,
Mitarbeiter der Zeitschrift Komet.
17.10.1911

Allgemeine Rundschau www
Münchner Katholische Wochenschrift,
erschienen 1904 bis 1933. Redakteur Armin
Kausen bekämpfte die moderne Literatur mit
Polemiken und auch als bayerischer Zensor, vgl.
Mühsams Polemiken in Kain.
07.10.1911

Alten, Ferdinand von www
1885–1933, Schauspieler am Münchner
Hoftheater, nach 1918 am Deutschen Theater
und als Filmschauspieler tätig.
25.08.1911, 29.08.1911

Altenberg, Peter www
1859–1919, österreichischer Schriftsteller und
Bohemien.
21.05.1911

Alva-Schwirzer, Johannes
1886–1959, dt. Schauspieler.

12.05.1911 f., 28.05.1911, 23.07.1911, 27.07.1911,
11.10.1911

Andréjé
russischer Hypnotiseur, der 1911 in München
auftrat, nicht ermittelt.
03.08.1911

Ansfelder, Hans
Münchner Schauspieler.
09.07.1911, 11.07.1911 f., 25.07.1911

Anthes, Otto www
1867–1954, Lübecker Gymnasiallehrer und
Schriftsteller.
05.07.1911 f., 08.07.1911, 12.07.1911, 18.07.1911

Arnaud, Madame
Pariser Buchhändlerin. Ihr Laden befand sich in
der Avenue de l’Opéra 26.
04.09.1910, 07.09.1910, 15.09.1910 f.

Arnim, Achim von www
1781–1831, dt. Dichter der Romantik. Zus. mit
Clemens Brentano: Des Knaben Wunderhorn
Volksliedersammlung in 3 Bänden. 1805, 1806
und 1808.
11.09.1910

Arnim, Bettina von www
1785–1859, geb. Brentano, dt. Schriftstellerin
der Romantik, verh. mit Achim von Arnim.
22.08.1910, 13.09.1910, 17.09.1910, 26.07.1911

Assing, Rosa Maria www
1783–1840, geb. Varnhagen, dt. Schriftstellerin.
17.09.1910

Baader, Franz von www
1765–1841, dt. Arzt und Philosoph. Johannes
Nohl veröffentlichte einen Aufsatz »Der junge
Baader« im Sozialist, November 1911. Das
angekündigte Buch Nohls über Baader erschien
nicht.
16.10.1911

Baas
zum Freundeskreis von Max Halbe gehörig,
nicht ermittelt.
06.07.1911

Bab, Julius www
1880–1955, dt. Dramatiker und Theaterkritiker.
01.09.1910

Bach, Fräulein von
Kunststudentin beim Münchner Maler Albert
Weisgerber.
07.06.1911

Bach, Isidor
1849–1946, Gründer und Inhaber eines großen

Konfektionsgeschäfts in München, Sendlinger
Straße.
06.10.1911

Bär
s. Deutsche Montagszeitung

Barnowsky, Victor www
1875–1952, dt. Schauspieler, Theaterregisseur
und Theaterleiter.
23.05.1911, 12.07.1911

Barrand, Luise
Schauspielerin in München 1911, nicht ermittelt.
11.07.1911

Barth, Ella
Schauspielerin mit wechselnden Engagements (
1910 Berliner Kammerspiele), Lebensdaten
nicht ermittelt; Mühsam widmete ihr die
»Gedichte an E. B.« in Kain Nr. 9, Dezember 
1911 (»Du bist nicht schön - und dennoch lieb
ich dich« und »An dem kleinen Himmel meiner
Liebe«).
13.08.1911 f., 17.08.1911 f., 20.08.1911 ff.,
25.08.1911, 29.08.1911, 01.09.1911 f., 04.09.1911
ff., 18.09.1911

Basil, Fritz www
1862–1938, Münchner Schauspieler und
Regisseur, bei ihm lernte Frank Wedekind
Schauspiel, er soll auch Hitler Sprechunterricht
gegeben haben.
07.05.1911 f., 16.05.1911, 06.06.1911, 09.06.1911,
14.08.1911, 25.08.1911 f., 02.10.1911

Bataille, Henry www
1872–1922, frz. Lyriker und Dramatiker.
07.09.1911 f.

Baudissin, Eva Gräfin www
1869–1943, geb. Türk, Schriftstellerin.
12.09.1911

Baum, Paul www
1859–1932, dt. Maler des Neoimpressionismus.
25.08.1910

Baumeister, Bernhard www
1827–1917, Schauspieler am Wiener
Burgtheater.
21.08.1911

Bayros, Franz von www
1866–1924, »Marquis de Bayros«, österr.
Zeichner und Illustrator. In Kain, Juni 1911,
verteidigt ihn Mühsam gegen den
Zensurvorwurf der Pornographie.
21.06.1911, 07.07.1911

Bebel, August www
1840–1913, Mitbegründer und Führer der dt.

Sozialdemokratie.
23.09.1910, 05.10.1911

Behn, Fritz www
1878–1970, Bildhauer, Schulfreund Erich
Mühsams am Lübecker Katharineum. Unter
dem Pseudonym »le moineau agile« (»Der
muntere Spatz«) veröffentlichte er einen Beitrag
in der Faschingszeitung Abel. Zeitschrift für
Sklaverei (siehe dort). Frühes Mitglied der
NSDAP.
20.08.1911, 26.08.1911, 01.09.1911, 09.09.1911

Belleson, Lilith
gehörte zum Kreis um Ludwig Derleth und den
Tänzer Alastair (Hans-Henning von Voigt),
Lebensdaten nicht ermittelt.
13.08.1911

Ben Akiba
s. Gutzkow, Karl

Benatzky, Frau www
wahrscheinlich Fédi Férard (eigentlich Eugenie
»Ninon« Decloux), geb. 1887 in Grenoble,
Sängerin, Schauspielerin, 1909–1914 verh. mit
Ralph Benatzky.
22.05.1911

Benda, Familie www
Die Familie Benda war eine Lübecker
Honoratioren-Familie, die in der Nachbarschaft
der Familie Mühsam wohnte. Erich Mühsam
hatte in seiner Kindheit Umgang mit Bendas
Kindern Emanuel, Röschen (spätere Sieveking)
und einer weiteren Tochter (spätere Haller). Der
Vater, Johannes Daniel Benda (1849–1927),
Lübecker Jurist, ab 1901 Erster Staatsanwalt am
Landgericht Lübeck. Wie Mühsams Vater
Mitglied der Lübecker Bürgerschaft, der
Gemeinnützigen Gesellschaft und der
Freimaurerloge Zur Weltkugel.
26.06.1911, 05.07.1911

Benz, José
1863–1928, Besitzer des Amüsierlokals Benz
oder Café Leopold in München, Leopoldstraße 
50.

20.08.1911

Benz, Sofie
1884–1911, Patientin und Geliebte von Otto
Gross, wurde 1909 von ihm schwanger,
erkrankte 1910 an Psychose und beging 1911 in
Ascona Selbstmord.
04.07.1911

Berliner Tageblatt www
Tageszeitung, gegründet von Rudolf Mosse.
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24.08.1910, 30.08.1910, 05.09.1910, 11.09.1910,
13.09.1910, 16.09.1910, 09.07.1911, 18.07.1911

Bermann, Richard A. www
1883–1939, österr. Feuilletonist.
09.07.1911

Berndl, Emma
1877–1934, Münchner Schauspielerin.
23.05.1911

Berndl, Ludwig
1878–1947, Herausgeber und Übersetzer
(Tolstoi, Landauer, Schopenhauer), schrieb für
Landauers Sozialist.
25.08.1910 f., 07.09.1910, 15.09.1910, 20.09.1910,
05.07.1911, 07.09.1911

Berneis, Benno www
1883–1916, dt. Maler, verh. mit der
Schauspielerin Gertrud Eysoldt.
06.06.1911, 09.06.1911, 26.08.1911

Berner Wucherer
s. Mohr

Bernhardt, Ehepaar
Ausflugsbekanntschaft in Herrsching am
Ammersee, 1911.
24.08.1911

Bernhardt, Sarah www
1844–1923, frz. Schauspielerin mit Weltkarriere.
25.08.1910

Bernstein, Max www
1854–1925, Justizrat in München, Mühsams
Verteidiger im »Geheimbundprozeß« 1910, tätig
auch als Theaterkritiker und Schriftsteller, setzte
sich in aufsehenerregenden Prozessen gegen die
Zensur und für die Freiheit der Kunst ein. 
Mühsam in Unpolitische Erinnerungen: »Dann
mußte ich ihn 1910 in meinem
Geheimbundprozeß selbst als Verteidiger in
Anspruch nehmen. Als er den Tatbestand
ausgiebig geprüft hatte, meinte er: ,Ja, schaun S’,
Herr Mühsam, in der Sach’ gibt’s nur zweierlei,
Freispruch oder Höchststraf’. ,Dann wollen wir
doch lieber auf den Freispruch heraus,’
antwortete ich. Bernstein schmunzelte: ,Ich
denk halt auch’, und nach fünftägiger fabelhafter
Arbeit meines Verteidigers vor Gericht wurde
ich dann eben freigesprochen.«
12.07.1911

Bertoni, Luigi www
1872–1947, ital. Anarchist, Drucker; wirkte vor
allem in Genf.
04.07.1911

Bethmann Hollweg, Theobald von www
1856–1921, dt. Reichskanzler 1909–1917.
29.09.1910

Beurmann, H.
Rezensent der Zeitschrift Der Türmer, 1911.
09.07.1911

Beutler, Margarete www
1884–1949, dt. Dichterin, verkehrte nach der
Jahrhundertwende in der Berliner Boheme,
befreundet mit Mühsam, vgl. Unpolitische
Erinnerungen.
01.10.1910, 21.06.1911, 21.08.1911

Beutler, Peter Claus
1902–?, Sohn von Margarete Beutler.
21.08.1911

Bierbaum, Otto Julius www
1865–1910, dt. Schriftsteller.
22.09.1910

Billain, Alix
Bekanntschaft in Bern 1910, nicht ermittelt.
20.09.1910

Binde, Fritz www
1867–1921, Prediger der
Gemeinschaftsbewegung.
17.09.1910

Bing, Henry
1888–1965, französischer Maler und
Karikaturist in München, zeichnete für 
Simplicissimus und Komet.
07.06.1911, 14.08.1911

Bissing, Moritz von www
1844–1917, preußischer General.
25.09.1910, 29.09.1910

Bittinger, Dr.
bis 1911 Polizeidezernent in München, der sich
als Zensor betätigte. Vgl. Frank Wedekind, 
Tagebücher 1904–1918. Mühsam widmete ihm in
Kain, November 1911, eine Glosse.
27.08.1911

Bizet, Georges www
1838–1875, frz. Komponist; den Erfolg seiner
Oper Carmen (1875)  erlebte er nicht mehr.
13.05.1911

Blausee www
See in den Berner Alpen.
18.09.1910

Blei, Franz www
1871–1942, österr. Schriftsteller und Publizist.
21.05.1911, 20.08.1911

Bloch, René
frz. Rechtsanwalt und Sozialist;

Ausflugsbekanntschaft in Herrsching am
Ammersee, 1911.
24.08.1911

Boas
nicht identifiziert, möglicherweise der Berliner
Gastroenterologe Ismar Boas, 1858–1938.
16.07.1911

Bob
s. Kaufhold

Bock, Robert
Berliner Mädchenschuldirektor, wegen
sexuellen Mißbrauchs verurteilt. Veröffentlichte 
1912 die Broschüre Wegen Sittlichkeitsverbrechen
verurteilt! Meine Erlebnisse als Rektor einer Berliner
Mädchenschule und die Geschichte meiner
unschuldigen Verurteilung, Lissa 1912.
25.09.1910

Boéhm
Inseratenhändler in München, 1911.
13.05.1911 f.

Böhm, Dr. Gustav
1880–1938, seit 1909 Rechtsanwalt in München,
in der Progromnacht vom 9. November 1938
verhaftet, Suizid im KZ Dachau.
26.08.1910

Bols
Berliner Lokal.
13.08.1911

Bolz, Hanns www
1885–1918, dt. Maler und Zeichner, Illustrator
bei der Zeitschrift Komet, zeichnete auch Erich
Mühsam.
14.05.1911, 27.05.1911, 30.05.1911, 21.06.1911,
05.07.1911, 20.07.1911 f., 19.08.1911, 21.08.1911,
21.09.1911, 05.10.1911, 07.10.1911, 17.10.1911

Bondy, Hans
1881–1917, Berliner Verleger.
27.09.1910

Bonometti, Aroldo
italienischer Komponist, um 1911 in Bayern
tätig.
23.08.1911, 04.09.1911

Bonsels, Waldemar www
1880–1852, deutscher Schriftsteller, Die Biene
Maja (1912).
03.09.1911

Borchardt, Dr. www
möglicherweise Rudolf Borchardt (1877–1945),
Schriftsteller.
21.05.1911

Borngräber, Otto www
1874–1916, dt. Schriftsteller und Dramaturg.
23.06.1911

Botticello, Sandro www
1445–1510 ital. Maler der frühen Renaissance.
13.08.1911

Brann, Paul www
1873–1955, Münchner Puppenspieler,
Schriftsteller, Schauspieler.
06.07.1911, 13.08.1911

Brantl, Maximilian
1881–1951, Rechtsanwalt und Lyriker,
langjähriger Freund von Heinrich Mann,
Syndikus der Münchener Ortsgruppe des S. D.
S. bis Oktober 1914.
20.08.1911, 16.10.1911

Brauer, Käthe
»Kätchen«, ca. 1877–?, Schauspielerin.
09.05.1911, 12.05.1911, 27.05.1911, 11.06.1911 f.,
10.07.1911, 14.07.1911, 19.08.1911 f., 01.09.1911
f., 05.09.1911 f., 09.09.1911 ff., 03.10.1911 f.

Brecher, Dr. Alfred
Dramaturg am Münchner Volkstheater.
17.08.1911, 23.08.1911, 26.08.1911 f., 08.09.1911,
10.09.1911

Brentano, Lujo www
1844–1931, Professor der
Wirtschaftswissenschaft in München.
23.09.1911, 29.09.1911

Brückli, Dr.
Rechenkünstler.
22.09.1910

Brupbacher, Fritz www
1874–1945, Züricher Arzt und Sozialreformer,
zeitlebens in der linken Bewegung aktiv.
04.07.1911, 16.10.1911

Buber, Martin www
1878–1965, österr. Religionsphilosoph, gründete
mit Gustav Landauer den »Sozialistischen
Bund« (1908).
11.07.1911, 07.09.1911

Büchner, Georg www
1813–1837, deutscher Schriftsteller und
Revolutionär. Die Erzählung »Lenz« erschien 
1835 und schildert das Schicksal des
Schriftstellers Jakob Michael Reinhold Lenz (
1751–1792). 1919 las Mühsam Dantons Tod im
Zuchthaus Ebrach.
17.09.1910

Bulmans, Leonhardt
1874–1919, bürgerlicher Name Sandro
Blumenthal, trat als Henkersknecht bei den Elf
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Scharfrichtern auf. Später Kabarett Grauer Esel
in Zürich.
05.10.1911

Burckhardt, Jacob www
1818–1897, Schweizer Kulturhistoriker.
Mühsam erwähnte Der Cicerone. Eine Anleitung
zum Genuss der Kunstwerke Italiens.
16.10.1911

Burg, Maximilian
Journalist oder Redakteur aus dem Umkreis der
Münchner Literaturzeitschrift Die Gesellschaft (
1885–1902).

25.09.1910, 13.07.1911

Burghardt, George
Schauspieler am Münchner Schauspielhaus.
11.07.1911

Busse
Name unsicher, Begegnung in Dresden 1911.
13.08.1911

C. d. W. www
Café des Westens, Berliner Boheme-Lokal, auch
»Café Größenwahn« genannt.
Kurfürstendamm, Ecke Joachimsthaler Straße.
14.08.1911

Caprista
anarchistischer Maler aus Italien? Nicht
ermittelt.
04.07.1911

Carlsen-Martin, Traute www
1887–1968, Schauspielerin am Frankfurter
Komödienhaus, verh. mit Schauspieldirektor
Karlheinz Martin, »durchgebrannt« mit dem
Schauspieler Ernst Dumcke.
14.08.1911, 04.09.1911

Carlyle, Thomas www
1795–1881, schottischer Essayist und
Historiker. Mühsam erwähnt Helden und
Heldenverehrung.
01.10.1910

Caro, Hugo
1871 (oder 1872)–1918, Rechtsanwalt in Berlin,
war vielfach für Literaten und Künstler tätig,
befreundet mit Else Lasker-Schüler, porträtiert
von Oskar Kokoschka (1910).
28.08.1910, 06.09.1911

Carstanjen, Adolf von
1825–1900, Fabrikant und Kunsthändler aus
Köln. Dessen Gemäldesammlung war ab
November 1910 bis 1928 in der Alten
Pinakothek ausgestellt (heute in wesentlichen
Teilen im Wallraf-Richartz-Museum, Köln).
Siehe: Horst Vey, Adolf von Carstanjen und

seine Gemäldesammlung. In:
Wallraf-Richartz-Jahrbuch, Bd. XXX, 1968, S. 
305 ff. (nach Information von Dr. Marcus
Dekiert, Oberkonservator der Alten
Pinakothek, München).
26.08.1911

Cassirer, Paul www
1871–1926, Berliner Verleger und Galerist,
verlegte 1914 Mühsams Gedichtband Wüste –
Krater – Wolken..
07.06.1911, 07.10.1911

Cecha
s. Prussak, Cecha

Chandois, Richmond
Pariser Maler, den Mühsam 1907 in Montmartre
kennenlernte.
26.09.1911

Charlé, Gustav
1871–?, Schauspieler, Operettentenor und
Theaterdirekter in Wien, später Berlin.
16.07.1911 f., 10.09.1911

Charlotte
s. Landau, Charlotte

Cilla
s. Itschner-Stamm, Zigora

Cohn, Abraham
1816–1891, Erich Mühsams Großvater
mütterlicherseits, Immobilienbesitzer in Berlin
(s. a. »Cohnsches Erbe«).
22.08.1910, 02.09.1910

Cohn, Arthur
ca. 1890–?, Sohn von Leopold Cohn in
Waidmannslust bei Berlin, Vetter Erich
Mühsams.
07.07.1911

Cohn, Leopold
1850–?, »Onkel Leopold« – Mühsams Onkel
mütterlicherseits, lebte in Waidmannslust bei
Berlin, vermittelte oft im Konflikt zwischen
Mühsam und seinem Vater und überwies
Mühsam die monatlichen Erträge aus dem
Cohnschen Erbe.
29.08.1910, 05.09.1910, 09.09.1910, 16.09.1910,
18.09.1910, 27.09.1910, 01.10.1910, 07.06.1911,
06.07.1911, 23.09.1911 f., 03.10.1911 f.,
07.10.1911 f.

Cohnsches Erbe
Abraham Cohn vererbte 1891 seinen Kindern
Rosalie, verh. Mühsam, Leopold und Jaques
Felix u. a. seinen Immobilienbesitz, neun
Mietshäuser in Berlin. Die drei Kinder Abraham
Cohns bildeten ursprünglich die Cohnsche

Erbengemeinschaft.
Jaques Felix starb 1895 minderjährig, seine
Alleinerbin war seine Mutter, die zweite
Ehefrau des Abraham Cohn, Fanny Dorothea
Cohn, geb. Misch. Nach deren Tod 1907
wurden die Erben Fanny Dorothea Cohns
ausgezahlt.
1899 traten nach dem Tode Rosalie Mühsams an
deren Stelle die Kinder Margarethe, verh. Joël,
Hans, Erich und Charlotte, verh. Landau, in die
Erbengemeinschaft.
Ab 1908 bestand die Cohnsche
Erbengemeinschaft aus Leopold Cohn und den
vier Mühsam-Geschwistern. Diese hatten schon
beim Tode der Mutter ihren Anteil an den
Häusererträgen vertraglich dem Vater
überlassen. Erich Mühsam erhielt aus seinem
Anteil lediglich einen monatlichen Betrag von 
100 Mk, ausgezahlt von seinem Onkel. Er setzte
das Erbe mehrfach als Sicherheit ein, um
Kredite zu erlangen.
22.08.1910, 02.09.1910

Colani, Bianca
Friedrichshagener Bekannte aus den Jahren nach
1901, wohnte später in Waidmannslust. Bekannt
mit dem Philosophen Constantin Brunner,
einem Freund Gustav Landauers.
21.06.1911 f.

Conrad-Ramlo, Marie www
1850–1921, Hofschauspielerin in München, in
zweiter Ehe mit Michael Georg Conrad
verheiratet.
08.05.1911

Consul
s. Diekmann, Consuela

Consuls Schwester
s. Diekmann, Muschi

Crimmitschauer Streik www
Bedeutender Textilarbeiterstreik im Sommer 
1903.

25.09.1910

Croissant, Hermann
1860–1928, Ingenieur, ab 1888 verheiratet mit
Anna Croissant-Rust.
26.08.1911

Croissant-Rust, Anna www
1860–1943, Schriftstellerin.
26.08.1911

Czarwan
s. Skarvan, Albert (Bela Adalbert)

Dalles
hebräisch/jiddisch für Mangel, Geldnot.
26.08.1910

Danegger, Theodor www
1891–1959, österr. Schauspieler.
04.07.1911, 21.08.1911, 26.08.1911, 01.09.1911

Dauthendey, Max www
1867–1918, deutscher Schriftsteller und Maler.
Sein Stück Spielereien einer Kaiserin wurde 1911
im Münchner »Neuen Verein« uraufgeführt.
Die Rolle des Menschikow spielte Albert
Steinrück.
15.05.1911 f., 07.06.1911

Dehmel, Richard www
1863–1920, deutscher Dichter, vom jungen
Erich Mühsam als Vorbild bewundert - siehe 
Unpolitische Erinnerungen.
09.05.1911

Delachaux, Dr.
Arzt in Sanatorium Château d’Oeux.
03.09.1910 f.

Delachaux, Frau
Ehefrau des Kurarztes Dr. Delachaux.
28.08.1910, 03.09.1910

Delachaux, Théodore www
1879–1949, Schweizer Maler, Konservator und
Kunstprofessor.
23.08.1910, 25.08.1910, 29.08.1910

Deserteure
rumänische oder ungarische Militärflüchtlinge,
vgl. Eintrag vom 3. Juni 1911.
13.08.1911

Desprès, Suzanne www
1873–1951, französische Schauspielerin.
06.10.1911

Deutsche Montagszeitung www
Berliner Wochenblatt, gegründet von Artur
Landsberger, Siegfried Jacobsohn und August
Stehle, das auch während der Zeit nach dem
Münchner Geheimbundprozeß, als andere
Zeitschriften Mühsam boykottierten, dessen
Beiträge abdruckte. Mühsam schrieb u. a. unter
dem Pseudonym »Pudel« Gedichte für dieses
Blatt. In der Gründungsphase mit dem Titel
»Bär« geplant.
24.09.1910, 28.09.1910, 01.10.1910, 05.10.1910,
17.06.1911, 24.09.1911 f.

Die Kommenden
Berliner Kreis von Literaten, Künstlern und
Lebensreformern, gegr. 1899, »unter Führung
von Ludwig Jacobowski. Hille hat eine lose
Verbindung zu der Künstlervereinigung.
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Treffpunkt ist jeweils donnerstags das Café
Nollendorf in der Kleiststraße. Teilnehmer sind
unter anderem Wilhelm Bölsche, Bruno Wille,
die Brüder Hart, Carl Hauptmann, Stefan
Zweig, Ernst von Wolzogen, Else
Lasker-Schüler, Hans Pfitzner, Leo Frobenius
und Erich Mühsam.« (Nils Rottschäfer, Peter
Hille, S. 326) – vgl. Erich Mühsam, Unpolitische
Erinnerungen, der sich besonders an Rudolf
Steiner und Margarete Beutler erinnert.
15.09.1910, 25.09.1910

Diederich, Franz
1865–1921, Journalist, ab 1903 Kulturredakteur
der Sächsischen Arbeiterzeitung, später des 
Vorwärts.
13.08.1911

Diederichs, Eugen www
1867–1930, dt. Verleger.
01.09.1910, 12.05.1911

Diegelmann, Wilhelm www
1861–1934, Schauspieler des
Reinhardt-Ensembles.
30.09.1910, 21.08.1911, 24.08.1911, 26.08.1911 f.,
29.08.1911, 01.09.1911, 04.09.1911, 06.09.1911

Diekmann, Consuela
die »indische Braut« des Schriftstellers und
Pensionsnachbarn Carl Rößler, auch Consul
oder Konsul genannt, Schauspielerin am
Kleinen Theater in München, Lebensdaten nicht
ermittelt.
11.06.1911, 21.06.1911, 15.07.1911, 19.08.1911
ff., 25.08.1911 f., 29.08.1911 f., 04.09.1911,
06.09.1911, 08.09.1911 f., 12.09.1911, 14.09.1911
ff., 23.09.1911 ff., 05.10.1911, 09.10.1911,
16.10.1911

Diekmann, Muschi
Schwester von Consuela Diekmann,
Lebensdaten nicht ermittelt.
05.10.1911

Doktor
Begleiter von Fränze Fischer, nicht ermittelt.
05.10.1911

Dostojewski, Fjodor www
1821–1881. Mühsam erwähnt die Lektüre von 
Aus einem Totenhaus und Schuld und Sühne.
01.10.1910

Douglas, Dr. Robert
?–1911, Münchner Verleger.
13.05.1911, 19.07.1911

Douglas-André, Adalbert
um 1900–1924, auch André-Douglas, Adalbert,
genannt Adi oder Addi, Sohn des Verlegers Dr.

Robert Douglas und Frau Martha
Douglas-André. Else Lasker-Schüler widmete
ihm ein Gedicht.
19.07.1911

Douglas-André, Martha
1867–?, Schriftstellerin, veröffentlichte unter
dem Namen M. C. André im Verlag Douglas,
München, mehrere Bücher. Ehefrau, ab 1911
Witwe des Verlegers Dr. Robert Douglas und
Mutter von Adi. Auch André-Douglas.
13.05.1911, 19.07.1911

Dronke, Ernst www
1822–1891, linker dt. Schriftsteller und
Publizist, In seinem Buch Berlin, (2 Bde.,
Frankfurt/M. 1846) schreibt er im Kapitel »Die
politischen Parteien« über die »Doktrinären«,
eine Fraktion der Liberalen, daß diese sich nur
»äußern« und nie ein Urteil abgeben. »Der
Typus dieser Leisetreter ist in Berlin Herr von
Varnhagen, der zuweilen sich mit großer
Vorsicht in öffentlichen Angelegenheiten
äußert.«
28.08.1910

Du Moulin-Eckart, Richard www
1864–1938, deutscher Historiker, Vorsitzender
des »Bayerischen Gauverbandes« im
»Alldeutschen Verband«.
25.09.1910 f.

Dumcke, Ernst www
1887–1940, deutscher Schauspieler.
03.09.1911 f.

Durieux, Tilla www
1880–1971, österr. Schauspielerin, berühmte
Auftritte am Deutschen Theater und am
Lessing-Theater in Berlin. Ab 1910 verh. mit
dem Verleger und Galeristen Paul Cassirer.
30.09.1910, 15.05.1911 f., 07.06.1911

Dworsky, Rudolf www
1882–1927, Schauspieler, später Filmregisseur
und Produzent.
09.09.1911

D’Albert, Frau
Mühsam-Verehrerin aus Starnberg, 1910.
30.09.1910

Eckardt, Johannes
1887–?, Literaturkritiker, Verfasser des Buches 
Karl Schönherrs Glaube und Heimat, Verlag Engl,
München 1911.
21.05.1911

Eckert
Berliner Verleger.
23.06.1911, 07.07.1911, 31.07.1911, 13.08.1911

Eder
Gast der Torggelstube, 1911.
02.08.1911

Ehbork, Hermann
Berliner Verleger (Concordia Deutsche
Verlagsanstalt).
26.08.1910 f., 31.08.1910, 03.09.1910

Ehrenberger, Ludwig Lutz
1878–1959, Karikaturist, Zeichner, Maler.
Signierte als »Lutz«, »Lutz-Ehrenberger« oder
»Ehrenberger«. »Der« Zeichner des Komet.
17.10.1911

Ehrhardt
bereiste Italien zusammen mit Fritz Klein,
Lebensdaten nicht ermittelt.
14.05.1911

Ehrlich, Paul www
1854–1915, dt. Mediziner, entwickelte 1909 das
erste Heilmittel gegen Syphilis (Salvarsan).
Nobelpreis 1908.
25.09.1910

Eiben
russischer Anarchist in Luzern, nicht ermittelt.
21.09.1910

Eibenschütz, Riza www
1870–1946, österreichische Opernsängerin.
16.07.1911

El Greco www
1541–1614.Das erwähnte Passionsbild ist » Die
Entkleidung Christi «, Bayerische
Staatsgemäldesammlungen, Inv. Nr. 8573 (nach
Information von Dr. Marcus Dekiert,
Oberkonservator der Alten Pinakothek,
München)
27.07.1911, 26.08.1911

Ella
s. Barth, Ella

Emmy
s. Hennings, Emmy

Emmy, Kellnerin
Kellnerin im Simplicissimus.
18.07.1911

Engels, Georg
1846–1907, Schauspieler in der zweiten Hälfte
des 19. Jahrhunderts und um die
Jahrhundertwende, u. a. am Deutschen Theater
(Max Reinhardt).
06.09.1911

Engert, Ernst Moritz www
1892–1986, Graphiker, Maler,
Silhouettenkünstler.

07.05.1911, 09.05.1911, 16.05.1911, 22.05.1911,
27.05.1911, 30.05.1911

Erbe
s. Cohnsches Erbe

Erdmann, Karl
Züricher Gewerkschaftssekretär.
26.06.1911

Ergas, Rudolf
1885–?, Wiener Kunsthistoriker und
Kunsthändler.
23.05.1911, 21.08.1911, 29.08.1911, 04.09.1911

Ertl, Sebastian
1884–?, Münchner Anarchist, Mitglied des
anarchosozialistischen Diskutierklubs,
Mitangeklagter Erich Mühsams im
»Geheimbundprozeß« von 1910.
18.08.1911

Espinel, Vicente www
1550–1624, Vicente Gómez Martínez-Espinel,
spanischer Schriftsteller, Komponist, Musiker.
30.08.1910

Eßlair, Max
Münchner Schauspieler, Lebensdaten nicht
ermittelt.
11.07.1911

Ettlinger, Karl www
1882–1939, humoristischer Schriftsteller,
Beiträge für Jugend.
16.07.1911 f., 23.07.1911, 02.10.1911

Etzel, Theodor
1873–1930, eigentlich Theodor Schulze,
Schriftsteller und Übersetzer, Herausgeber der
Zeitschrift Fröhliche Kunst (1902/03), die
Mühsam zeitweise redigierte und in der er
Gedichte und Schüttelreime veröffentlichte.
25.05.1911, 06.07.1911

Etzel-Bogenhardt, Gisela
1880–1918, Schrifststellerin, Frauenrechtlerin,
Übersetzerin, verh. mit Theodor Etzel.
25.05.1911, 10.07.1911

Ewers, Hanns Heinz www
1871–1943, dt. Schriftsteller, in den Jahren nach 
1900 mit Erich Mühsam befreundet – sie
schrieben gemeinsam die Verse zum
Kinderbuch Billys Erdengang. Eine
Elephantengeschichte (1904) sowie Beiträge zu 
Führer durch die moderne Literatur (1906). Vgl. 
Unpolitische Erinnerungen.
25.09.1910, 17.06.1911, 08.09.1911, 10.09.1911

Eysler, Robert
1874–1931, von Mühsam meist »Eyssler«
geschrieben, österr. Dichter, genannt
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»Gänschen-Eysler« nach seinem Gedichtband 
Das Gänschen, 1903.
09.05.1911, 13.05.1911, 24.07.1911 f., 20.08.1911
f., 14.09.1911

Eysoldt, Gertrud www
1870–1955, dt. Schauspielerin, die im Ensemble
von Max Reinhardt Berühmtheit erlangte.
28.09.1910, 16.05.1911, 18.07.1911, 27.08.1911,
01.09.1911, 28.09.1911

Faas-Hardegger, Margarethe www
1882–1963, Schweizer Anarchistin und
Frauenrechtlerin. 1908 Mitbegründerin des
»Sozialistischen Bundes«.
25.08.1910 ff., 07.09.1910, 13.09.1910 f.,
20.09.1910, 09.06.1911, 13.06.1911 ff., 26.06.1911
f., 06.07.1911 f., 17.08.1911 f., 01.09.1911 f.,
04.09.1911 f., 15.09.1911 f., 24.09.1911 f.,
03.10.1911, 07.10.1911

Fackel, die www
zeitkritische Zeitschrift von Karl Kraus, 1899
bis 1936. Kraus veröffentliche 1906/07 mehrere
Mühsam-Beiträge in der Fackel.
30.08.1911

Färber www
Maler und Redakteur der Meggendorfer-Blätter,
kopierte offenbar den Habitus von Alexander
Roda Roda, weshalb Mühsam ihn spöttisch
»Färber-Färber« nannte. Lebensdaten nicht
ermittelt.
30.09.1910

Falkenstein, Julius
1880–1934, Schauspieler, verh. mit Jenny
Vallière-Falkenstein.
18.07.1911, 25.07.1911, 28.07.1911

Fall, Leo www
1873–1925, österr. Komponist und
Kapellmeister.
20.08.1911

Fehl, Gertrud
Schauspielerin, Kabarettistin; 1911 mit einem
rumänischen Militärflüchtling verheiratet.
03.06.1911, 18.07.1911, 20.08.1911 ff., 09.10.1911

Fehling
Lübecker Patrizierfamilie.
05.07.1911

Feigel, Carl
um 1905 Inspizient und Schauspieler in Zürich,
später in Guben.
16.10.1911

Feist, Richard
Schauspieler am Münchner Lustspielhaus.
08.09.1911

Feldhammer, Anna
Schauspielerin bei Max Reinhardt.
27.08.1911, 01.09.1911

Ferner, Max
Schauspieler in München.
11.07.1911

Ferrer i Guàrdia, Francesc www
1859–1909, katalanischer Pädagoge und
Anarchist, 1909 unter falschen Anschuldigungen
hingerichtet. Mühsam widmete ihm zwei
Gedichte.
01.10.1910, 05.10.1910, 04.07.1911, 05.09.1911,
16.10.1911

Feuchtwanger, Lion www
1884–1958.

07.05.1911, 07.06.1911, 18.07.1911 f., 25.07.1911,
28.07.1911, 03.08.1911, 14.08.1911 ff.,
23.08.1911, 25.08.1911, 28.08.1911 f., 04.09.1911,
07.10.1911

Fey, Emil
1888–?, österr. Anarchist. Soll unter eigenem
Namen und dem Pseudonym Lucheni für den 
Freien Arbeiter geschrieben haben. Verkehrte im
Kreis um Margarethe Hardegger. Verletzte am 
18. Mai 1911 in Wien den Begleiter seiner
früheren Geliebten Pina Piccini, Ernst Dreyer,
tödlich durch Messerstiche und wurde dafür mit
4 Monaten strengem Arrest bestraft. Im
Polizeiverhör bezeichnete er sich als
theoretischer Anarchist.
20.09.1910, 09.06.1911

Fichte, Johann Gottlieb www
1762–1814, deutscher Philosoph.
19.06.1911

Fischer, Fränze
Sängerin, Kabarettistin im Münchner Lokal
Simplicissimus, nicht ermittelt.
22.08.1911, 24.08.1911, 03.09.1911, 05.10.1911

Fischer, Samuel www
1859–1934, dt. Verleger, Gründer des S. Fischer
Verlags.
18.09.1911

Fister
Schweizer Wunderdoktor, nicht ermittelt.
17.09.1910

Fleischer, Arthur
1884–1948, Bariton am Königlichen Schauspiel
Hannover.
30.07.1911

Flora-Büste www
Wachs-Skulptur, 1909 vom Berliner
Kaiser-Friedrich-Museum erworben, derzeit

Leonardo da Vinci zugeschrieben.
25.08.1911

Fr., Peter
nicht ermittelt.
21.06.1911

Fränze
s. Fischer, Fränze

Frank, Ludwig www
1874–1914, SPD-Politiker. Mühsam widmete
ihm einen Nachruf im Berliner Tageblatt.
23.09.1910, 25.09.1910

Frédéric Gérard
1860–1938, genannt le père Frédé, nach der
Jahrhundertwende Zentralfigur des Pariser
Kabaretts Lapin agile am Montmartre.
26.09.1911

Freie Generation www
Untertitel: Volkskalender und Dokumente der
Weltanschauung des Sozialismus-Anarchismus.
erschien als Jahrbuch 1911–1914, herausgegeben
von Pierre Ramus, d. i. Rudolf Großmann.
13.05.1911

Freksa, Friedrich www
1882–1955, dt. Schriftsteller, ab 1907 verh. mit
Margarete Beutler. Über den Prozeß Max Halbe
gegen Freksa (1908) schreibt Mühsam in den 
Unpolitischen Erinnerungen: »Es handelte sich um
eine Broschüre ›Josef Ruederer und das
Wolkenkuckucksheim‹, in der sich der noch
recht jugendliche Freksa zum Herold der
Rivalität des kraftbayerischen Ruederer gegen
Halbe machte und dabei den Dichter der
›Jugend‹ nicht nur literaturkritisch fürchterlich
lästerte, sondern noch obendrein als Menschen
durch den Kakao zog. Der Prozeß gab lange
Zeit ausreichenden Gesprächsstoff, wobei
Freksa die am meisten belachte Figur abgab.
Der hatte sich erst vor seine Streitschrift gestellt
wie eine Gluckhenne vor ihre Küken und
pathetisch ausgerufen: ›Ich bin eine
Michael-Kohlhaas-Natur!‹ Und nachher brachte
Mayer doch den erstrebten Vergleich zustande,
bei dem Kohlhaas alles mit Bedauern zurück-
und die Kosten auf sich nehmen mußte.
Zwischen der Halbeschen und der
Ruedererschen Kegelbahn aber gab es nie
wieder die geringste Verbindung.«
01.10.1910, 21.08.1911

Frey
Kurgast in Aeschi 1910, nicht ermittelt.
11.09.1910

Frick, Ernst www
1881–1956, Schweizer Anarchist, ab 1917 als
Kunstmaler tätig. 1909 bis 1920 lebte er mit
Frieda Gross. 1907 an einem anarchistischen
Anschlag in Zürich (Polizeikasernenaffaire)
beteiligt, wofür er 1912 mit einem Jahr Haft
bestraft wurde.
22.08.1910, 17.09.1910, 25.09.1910 f., 26.06.1911,
04.07.1911, 29.07.1911, 16.08.1911, 04.09.1911,
23.09.1911

Friedeberg, Raphael www
1883–1940, Berliner Lungenarzt und Anarchist,
den Mühsam ca. 1902 in der »Neuen
Gemeinschaft« kennenlernte. Mitbegründer und
langjähriger Bewohner der Siedlung Monte
Verità in Ascona.
16.10.1911

Friedell, Egon www
1878–1938, österr. Schriftsteller und
Kulturphilosoph.
25.07.1911, 30.07.1911, 03.08.1911, 15.08.1911,
17.08.1911, 21.08.1911

Friedlaender, Benedict www
1866–1908, Zoologe, Sexualwissenschaftler,
unterstützte den Anarchismus und die
Schwulenbewegung.
16.10.1911

Friedrichshagen
Mühsam lebte 1902/1903 in Friedrichshagen bei
Berlin, vgl. Unpolitische Erinnerungen.
06.06.1911

Frowein, Eberhard www
1881–1964, Schrifsteller und Verleger in Berlin.
Bei ihm erschienen Erotische Volkslieder aus
Deutschland, hg. von Hans Ostwald, ab 1912 die
Zeitschrift Die Aktion, hg. von Franz Pfemfert.
Ab 1920 als Drehbuchautor und Regisseur tätig.
28.08.1910, 28.05.1911, 21.08.1911

Fuchs, Hanns
1881–?, Schriftsteller, verschollen.
16.08.1911 f., 21.08.1911, 27.08.1911

fünfter Stand
Bezeichnung für das »Subproletariat«.
23.08.1910

Fuhrmann, Paul Ludwig
1881–?, Dichter und Publizist in München,
Herausgeber des Satireblatts Komet (1911–1912),
für das Erich Mühsam Beiträge lieferte.
12.05.1911, 15.05.1911 f., 03.06.1911 ff.,
16.07.1911, 12.09.1911, 17.10.1911
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Funck, Käthe
Opernsängerin an der Berliner Volksoper.
24.09.1911

Gahlberg, Arnold
österr. Übersetzer, sozialistischer Zionist,
Lebensdaten nicht ermittelt.
01.09.1910

Gainsborough, Thomas www
1727–1788, englischer Maler.
26.08.1911

Galerie Thannhauser www
kunsthistorisch bedeutende Münchner Galerie,
gegründet von Heinrich Thannhauser (
1859–1934).

17.05.1911, 21.05.1911, 07.06.1911, 07.07.1911

Galli, Anny
Bordellmädchen aus Bern 1911.
04.07.1911

Ganghofer, Emil
Auskunft Bernhard Müller Wirthmann: »Emil,
genannt Emilio, war der Bruder des
Schriftstellers Ludwig Ganghofer. Er war
ebenfalls mit Ludwig Thoma befreundet und
lebte in Rottach am Tegernsee. Er fuhr zuvor
auf See, betrieb in Rottach ein Radlgeschäft und
ein Photo-Atelier samt Verlag, war bekannt für
seine Späße und sein Temperament. Bei der
Gastwirtschaft ›Überfahrt‹ zeigte er 1905 die
erste Kinovorstellung am See mit einem riesigen
Lokomobile als Stromversorger. Eine junge
Lehrerin, Katharina Gruber aus München, die
er geschwängert hatte und die darauf aus dem
Schuldienst entlassen wurde, ließ er sitzen. -
Also: Licht + Schatten eng beieinander. Seine
Lebensdaten weiß ich leider nicht.«
06.06.1911

Ganghofer, Ludwig www
1855–1920, bayerischer Heimatschriftsteller mit
Massenauflagen. Mühsam warb in der ersten
Nummer des Kain, April 1911, für eine
Ganghofer-Werkausgabe, was ihm Spott und
Kritik einbrachte – u.a. im Zwiebelfisch, einer
bibliophilen Satirezeitschrift, die 1909–1934 in
München erschien.Mühsam rechtfertigte das
Ganghofer-Inserat mit der Erklärung: »Diese
Zeitschrift ist ganz ohne Kapital begründet
worden, nicht aus prinzipiellen Gründen,
sondern weil kein Kapital da war ...«
21.06.1911

Gefängnistagebuch
s. Mühsam, Erich: »Tagebuch aus dem Gefängnis«

Geheimbundprozeß
1910 Anklage wegen Geheimbündelei in
München, die mit Freispruch endete. Mühsam
im »Tagebuch aus dem Gefängnis«: »Im
Oktober 1909, als die durch den Fall Ferrer
hervorgerufene Erregung weiter Volkskreise
auch die Münchner Polizei sehr nervös machte,
platzte eines Nachts in einer unbelebten Strasse
eine Donaritkapsel. Der junge Mensch, der sich
mit dem Knallen des ungefährlichen
Sprengmittelchens einen Jux machen wollte,
wurde erkannt und verfolgt. Er flüchtete sich in
den ›Soller‹ wo er einige Gäste kannte und um
Hilfe bat. Ich hatte aus Gründen, die hier noch
ausführlich erörtert werden sollen, im Sommer 
1909 begonnen, Zugehörigen des sogen. ›fünften
Standes‹ Vorträge sozialen Charakters zu halten,
und sie mit den sozialistischen Ideen des
Anarchismus bekannt zu machen. Die bei
Behörden und hoheren Töchtern gangbare
Ideenassoziation: Anarchisten und Bomben
zeigte sich auch bei den Sollergästen zuhause.
Sie rieten dem Knaben, den ich nicht kannte,
sich an die Anarchisten zu wenden und sagten
ihm, wo er einen meiner Freunde treffen
könnte. (Ich war damals in Berlin.) ... Die
Charlottenburger Polizei haussuchte bei mir,
und am übernächsten Abend wurde ich
verhaftet. Erst bedeutend später erfuhr ich, dass
meine Festsetzung garnichts mit dem Ulk des 17
jährigen Bengels zu tun hatte (der mit 13
Monaten Gefängnis bestraft wurde), sondern
dass die Zusammenkünfte, bei denen ich den
›Lumpenproletariern‹ meine Vorträge gehalten
hatte, der Staatsanwaltschaft der
Geheimbündelei verdächtig erschienen. Ich
blieb 11 Tage in Untersuchungshaft.« (Aus der
Einleitung).
22.08.1910, 19.06.1911, 29.09.1911

General-Anzeiger
Lübecker Tageszeitung.
28.09.1910

George, Stefan www
1868–1933, dt. Dichter.
30.05.1911, 19.06.1911, 19.07.1911

Gerhäuser, Ottilie www
1871–1955, Münchner Schauspielerin.
28.08.1911, 02.10.1911

Gerta
s. Fehl, Gertrud

Geschwister
Erich Mühsams drei Geschwister Margarethe
Joël, Hans Mühsam und Charlotte Landau

(siehe dort).
22.08.1910, 25.08.1910, 02.09.1910, 05.09.1910,
09.09.1910, 18.09.1910, 27.09.1910 f., 07.10.1911

Geyer, Siegfried
1883–1942 (KZ Mauthausen), Wiener Publizist
und Theaterproduzent.
25.07.1911, 28.07.1911, 30.07.1911

Giesmann
Mithäftling in Charlottenburg 1909.
24.08.1910

Gilbert und Sullivan www
Der Librettist William Schwenck Gilbert (
1836–1911) und der Komponist Arthur Sullivan
(1842–1900).
24.07.1911

Gilbert, Jean www
1879–1942, eigentlich Max Winterfeld, dt.
Komponist und Konzertmeister.
13.08.1911

Gillèt, Charlotte
Bekanntschaft in Zürich 1911.
16.10.1911

Glaßbrenner, Adolf www
1810–1876, Berliner Humorist und Satiriker.
13.08.1911

Goerg, Wilhelmine
1876–?, Modistin, stammt aus Neu-Ulm,
Bekannte von Margarethe Hardegger,
Quartierwirtin in Bern für Mühsam, Nohl, Fey
usw.
11.07.1911, 24.08.1911, 26.08.1911

Goethe, Johann Wolfgang www
1749–1832. Mühsam bezieht sich auf Faust II (21.
Mai 1911), Torquato Tasso (15. August 1911; 14.
April 1915), Clavigo (29. August 1911, »Der
Zauberlehrling« (10. Dezember 1914), 
Eckermanns Gespräche mit Goethe (9. Juli 1915).
30.08.1910, 01.09.1910 f., 13.09.1910 f.,
21.05.1911, 15.08.1911, 29.08.1911

Gogh, Vincent van www
1853–1890.

29.08.1910

Goldschmidt, Dr. Albert
1868–1944, Münchner Rechtsanwalt, 1939
Emigration nach England.
23.05.1911, 07.06.1911

Gorki, Maxim www
1868–1936, russ. Schriftsteller. Mühsam erwähnt
Nachtasyl und die Novelle »Kain und Artem«.
01.10.1910

Gotthelf, Dr. Fritz
?–1924, ihm wurde von Ludwig Friedmann,
dem Gründer des Drei Masken Verlags, im
Duell die Nase abgeschlagen.
17.08.1911, 20.08.1911 f., 26.08.1911, 28.08.1911,
03.09.1911 ff., 09.09.1911 f., 14.09.1911

Gottowt, John www
1881–1942, Schauspieler bei Max Reinhardt.
08.09.1911

Goya, Francisco de www
1746–1828,.Insgesamt fünf Werke wurden
zwischen 1909 und 1911 unter dem Namen
Francisco de Goyas für die Alte Pinakothek
erworben (Bayerische
Staatsgemäldesammlungen, Inv. Nr. 8575, 8614, 
8615, 8616 und 8617). Vier der Werke sind
mittlerweile als spätere Goya-Nachahmungen
klassifiziert. (Information Dr. Marcus Dekiert,
Oberkonservator der Alten Pinakothek,
München)
27.07.1911, 26.08.1911

Gräfin
s. Reventlow, Franziska zu

Graf, Oskar
Bühnenbildner bei Max Reinhardt.
24.07.1911

Graumann, Karl
1874–1948, Münchner Hofschauspieler.
12.09.1911

Greiner, Leo www
1876–1928, österr. Schriftsteller und Publizist.
12.05.1911

Grete
Mary Irbers Zofe.
28.09.1911

Grethe
s. Joël, Margarethe

Gretor, Willy www
1868–1923, eigentlich Vilhelm Petersen, dän.
Maler und Kunstagent für Wilhelm Bode,
aufgewachsen in Lübeck, befreundet mit Frank
Wedekind.
25.08.1911

Gross, Frieda
geb. Schloffer, 1876–1950, 1903 verh. mit Otto
Gross, 1907 Beziehung mit Erich Mühsam, lebte
ab 1909 mit Ernst Frick.
22.08.1910, 24.08.1910, 28.08.1910, 12.09.1910,
17.09.1910, 20.09.1910, 25.09.1910 f., 01.10.1910
f., 12.05.1911, 18.05.1911, 11.06.1911,
21.06.1911, 26.06.1911, 04.07.1911, 06.07.1911,
15.07.1911, 21.07.1911, 25.07.1911, 29.07.1911,
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16.08.1911, 26.08.1911, 28.08.1911, 04.09.1911,
07.09.1911, 12.09.1911, 23.09.1911

Gross, Hans www
1847–1915, österr. Kriminologe, verh. mit Adele
Gross (1854–1942). Eltern von Otto Gross.
26.09.1910, 12.09.1911

Groß, Hans www
1860–1924 dt. Luftschiffkonstrukteur.
http:://de.wikipedia.org/wiki/Hans_Groß_%28

Luftschiffkonstrukteur%29

16.09.1910

Gross, Otto www
1877–1920, österr. Psychoanalytiker, lernte
Mühsam 1905 in Ascona kennen, geistige
Annäherung und gemeinsame Projekte.
04.07.1911 ff., 09.07.1911, 29.07.1911,
24.08.1911, 26.08.1911, 01.09.1911, 04.09.1911 f.,
07.09.1911

Gross, Peter
1907–1946, Sohn von Frieda und Otto Gross.
26.08.1910, 26.09.1910

Grossmann, Rudolf www
1882–1942, österr. Anarchist, Pseudonym Pierre
Ramus.
13.05.1911, 10.07.1911, 31.07.1911, 21.08.1911

Grünbaum, Fritz www
1880–1941, österr. Schauspieler und
Conférencier.
30.05.1911, 04.09.1911

Gruppe Tat
1909 von Mühsam in München gegründet – zur
Propagierung der Ziele des von Landauer ins
Leben gerufenen »Sozialistischen Bundes«.
Organisator war Karl Schulze (Morax); die
Versammlungen, meist unter Leitung von EM,
fanden unregelmäßig, zeitweise auch
wöchentlich in wechselnden Münchner Lokalen
statt. Zu den Besuchern zählten gelegentlich u.
a. Robert Scheidegger, Dr. Arthur Ludwig,
Eduard Schiemann, Ernst Frick, Fritz Klein,
Georg Schrimpf, Oskar Maria Graf, Franz Jung
(Ulrich Linse, Organisierter Anarchismus).
26.08.1910, 28.09.1910, 10.05.1911, 13.05.1911,
21.06.1911, 06.09.1911

Gstaller
Schauspieler, nicht ermittelt.
04.07.1911, 28.09.1911

Gugger, Lene
Mühsams Berner »Bekannte«.
09.06.1911 ff., 26.06.1911 f.

Gugger, Mutter
Mutter von Lene Gugger in Bern.
09.06.1911, 25.06.1911 f., 04.07.1911

Gulbransson, Olaf www
1873–1958, norwegischer  Karikaturist beim 
Simplicissimus.
18.08.1911, 20.08.1911

Gumppenberg, Hanns von www
1866–1928, dt. Dichter und Kabarettist. 
1910–1913 Mitherausgeber der neuen
künstlerisch-literarischen Zeitschrift Licht und
Schatten. Wochenschrift für Schwarzweißkunst und
Dichtung.
24.09.1910 f., 27.09.1910, 30.09.1910 f.,
07.07.1911, 26.08.1911

Gura, Eugen
1869–1944, Hofschauspieler in München.
29.08.1911

Gutmann, Emil
1877-1920, betrieb bis 1914 in München und
Berlin eine Konzertagentur, setzte sich für
Gustav Mahler und Arnold Schönberg ein.
Veranstaltete Lesungen von Karl Kraus in
Berlin. Korrespondierte u. a. mit Thomas Mann.
In Aktion. Jg. 4, Nr. 22 vom 30. Mai 1914
erschien der Artikel »Gutmann« von N. O.
Kent [d. i. Hans Natonek] zur Schließung der
Agentur. (Information Karl Jürgen Skrodzki).
26.08.1910

Gutzkow, Karl www
1811–1878, dt. Schriftsteller und Publizist.
Mühsam erwähnt am 2. Feb. 1924 die Gestalt
Ben Akiba (nach Rabbi Akiba) aus Gutzkows
vielgespieltem Drama Uriel Acosta (1847). Diese
stellt wiederholt fest, es gebe nichts Neues auf
der Welt, es sei »alles schon dagewesen«.
17.09.1910

Gysae, Otto www
1877–1947, dt. Schriftsteller.
03.09.1911

Haas, Dr. Albert
Chefredakteur des Berliner Börsen-Couriers.
14.08.1911, 18.08.1911

Haaß, Carl
Theaterdirektor an der Kölner Volksbühne.
27.08.1911, 29.08.1911, 15.09.1911

Hadwiger, Victor www
1878–1911, Prager Dichter und Publizist.
05.10.1910, 16.10.1911

Häuser
s. Cohnsches Erbe

Hagen, Hertha von www
1876–1962, Münchner Hofschauspielerin,
genannt Mia oder Mi von Hagen, auch Baronin
von Hagen alias Emilie Freiin Popp von
Milosevich alias Baronin Emilie von Kramulin,
verheiratet mit Hofschauspieler Gustav Waldau.
07.05.1911 f., 18.07.1911, 02.08.1911, 20.08.1911
f., 25.08.1911, 28.08.1911 f., 08.09.1911

Hajduk, August
1880–?, Maler, emigrierte 1930 in die USA.
12.07.1911

Halbe, Max www
1865–1944, dt. Schriftsteller und Bohemien,
bekannt geworden als Dramatiker des
Naturalismus (Jugend, 1893).
25.09.1910, 07.05.1911, 11.05.1911, 11.06.1911,
21.06.1911, 05.07.1911 f., 09.07.1911, 13.07.1911
f., 20.08.1911, 27.08.1911, 01.09.1911,
03.09.1911, 06.09.1911, 26.09.1911

Halbe, Robert
Sohn von Max Halbe.
18.08.1911, 20.08.1911

Haller
Architekt in Zürich, verheiratet mit einer
Schwester Röschen Bendas aus Lübeck.
26.06.1911

Hanako, Madame www
1868–1945, Bühnenname von Ota Hisa,
japanische Schauspielerin und Tänzerin.
06.10.1911 ff., 11.10.1911

Hans
s. Mühsam, Hans

Hardekopf, Ferdinand www
1876–1954, dt. Schriftsteller, Kritiker und
Übersetzer; Wegbereiter des Expressionismus.
25.08.1910 ff., 23.09.1910, 29.09.1910,
05.10.1910, 21.06.1911, 06.07.1911, 19.07.1911 f.,
26.07.1911, 30.07.1911, 19.08.1911, 21.08.1911,
21.09.1911, 24.09.1911, 28.09.1911, 09.10.1911

Harden, Maximilian www
1861–1927, dt. Publizist und Kritiker,
Herausgeber der Zeitschrift Die Zukunft (
1892–1922). Mühsam ergriff in seiner
Streitschrift Die Jagd auf Harden (Berlin 1908) im
Zusammenhang mit der
Harden-Eulenburg-Affäre Partei für ihn.
Harden veröffentlichte gelegentlich Gedichte
und Artikel von Mühsam. Am 3. Juli 1922 durch
ein Attentat schwer verletzt.
06.06.1911, 25.08.1911, 16.10.1911

Hart, Heinrich www
1855–1906, dt. Schriftsteller und Publizist.

Zusammen mit seinem Bruder Julius Hart
gründete er 1902 die »Neue Gemeinschaft«, der
auch Mühsam angehörte - vgl. Unpolitische
Erinnerungen.
04.09.1910

Hart, Julius www
1859–1930, dt. Dichter und Publizist, Bruder
von Heinrich Hart und Mitbegründer der
»Neuen Gemeinschaft« vgl. Unpolitische
Erinnerungen.
03.09.1910 f.

Hartenheim, Felix
wird 1911 im Berliner Schachverband geführt
als Hartenheim, Felix, Kaufm., SW. 11,
Königgrätzerstr. 44, Fernspr.: Lützow.
03.10.1910

Hartleben, Otto Erich www
1864–1905, dt. Schriftsteller.
08.09.1911

Hartmann
Musiker, befreundet mit Alfred Döblin.
14.08.1911, 23.08.1911

Hatvany, Ludwig www
1880–1961, eigentlich Lajos Hatvany,
ungarischer Schriftsteller und Mäzen,
befreundet mit Thomas Mann.
25.05.1911

Hauptmann, Gerhart www
1862–1946, Mühsam erwähnt die Stücke Die
Ratten, Fuhrmann Henschel, Gabriel Schillings
Flucht, Elga, Hanneles Himmelfahrt.
07.05.1911 ff., 11.06.1911

Hauschild, Dr.
1864–?, Erich Mühsams Hausarzt in München.
07.05.1911 f., 14.05.1911, 16.05.1911, 30.05.1911,
10.07.1911, 17.08.1911

Haussmann
Student in München 1911.
23.05.1911

Hebbel, Friedrich www
1813–1863. Mühsam erwähnt seine Tragödie 
Genoveva.
23.05.1911

Heller, Ludwig
1872–1919, Münchner Schauspieler,
Theaterautor und Regisseur, schrieb mit Carl
Rößler Theaterstücke wie Im Klubsessel (1909)
oder Die fünf Frankfurter (1911).
14.09.1911, 10.10.1911

Hennings, Anne-Marie
1906–1987, Tochter von Emmy Hennings.
08.09.1911
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Hennings, Emmy www
1885–1948, dt. Schriftstellerin und Kabarettistin.
Emigrierte 1915 mit Hugo Ball in die Schweiz,
zählt zu den Mitbegründern des Cabaret
Voltaire 1916 in Zürich und zu den
Wegbereitern des Dadaismus.
25.08.1910 ff., 03.09.1910, 29.09.1910, 07.05.1911
ff., 16.05.1911 ff., 21.05.1911 ff., 25.05.1911 ff.,
06.06.1911 f., 21.06.1911, 24.06.1911, 04.07.1911,
06.07.1911, 12.07.1911, 14.07.1911, 18.07.1911
ff., 30.07.1911 f., 19.08.1911, 21.08.1911 ff.,
08.09.1911 f., 21.09.1911, 28.09.1911, 05.10.1911,
09.10.1911

Hererokrieg www
deutscher Kolonialkrieg und Völkermord in
Südwestafrika 1904–1908.
07.10.1911

Hermes, Marie Emilie
1876–1944, Malerin; Ehefrau von Carl Rößler
und Mutter von Lotte und Gwendolina Rößler.
06.06.1911

Herzog, Wilhelm www
1884–1960, Literaturhistoriker und Publizist.
07.06.1911, 18.08.1911, 07.10.1911, 16.10.1911

Hesse, Hermann www
1877–1962. Mühsam erwähnt die Lektüre von 
Unterm Rad.
28.08.1910

Heymann, Robert www
1879–1946, Schriftsteller, Dramaturg, 1911
Künstlerischer Leiter des Kleinen Theaters in
München.
30.09.1911

Hierer
Staatsanwalt in München.
29.09.1911

Hille, Peter www
1854–1904, dt. Dichter. Mühsam lernte ihn in
der »Neuen Gemeinschaft« kennen und zählte
ihn zu seinen wichtigen Vorbildern und
Freunden.
04.09.1910, 13.05.1911, 21.05.1911, 24.06.1911,
24.09.1911

Hirsch, Leon www
1886–1954, dt. Buchhändler und Verleger, mit
Mühsam befreundet.
28.05.1911, 31.07.1911

Hirschfeld, Magnus www
1886–1935, Arzt und Sexualforscher.
16.08.1911

Hirszenberg, Henryk
Architekt und Maler aus Lodz, Lebensdaten

nicht ermittelt. Verwandt mit den Brüdern
Samuel Hirszenberg (1865–1908) und Leon
Hirszenberg (1870–1912), beide Maler, deren
Weg ebenfalls aus Lodz nach München und
Paris führte.
20.09.1910

Hirth, Dr. Georg www
1841–1916, Journalist und Verleger,
Miteigentümer der Münchner Neuesten
Nachrichten und Herausgeber der Zeitschrift 
Jugend.
17.06.1911, 18.09.1911

Hoddis, Jakob van www
1887–1942, dt. Dichter des Expressionismus.
07.07.1911

Hodler, Ferdinand www
1853–1918, Schweizer Maler.
23.08.1910, 15.09.1910, 07.06.1911, 07.07.1911

Höfer, Emil
1864–1940, Münchner Hofschauspieler.
08.05.1911

Hoerschelmann, Rolf von
1885–1947, Münchner Zeichner und
Büchersammler russisch/baltischer Herkunft.
07.07.1911

Höxter, John www
1884–1938, Maler, Schriftsteller, Bohemien.
05.07.1911, 07.07.1911, 18.07.1911, 13.08.1911

Hoffmann von Vestenhof, August www
1848–1923, österr. Kunstmaler, ehem. Major,
Stammgast des Café Stefanie.
09.05.1911

Hoffmann, von
s. Hoffmann von Vestenhof, August

Hollitzer, Carl Leopold www
1874–1942, österr. Karikaturist und Kabarettist.
17.08.1911, 20.08.1911, 24.08.1911

Holzbock, Alfred
1857–1927, einflußreicher Journalist beim
Berliner Scherl-Verlag, galt als Typus des
unkritischen Hofberichterstatters.
29.08.1911

Homer www
01.09.1910, 11.09.1910

Huber
Maler, 1911 Bekannter des Anarchisten Oswald
von Krobshofer.
09.10.1911

Huber, Toni
Freundin von Henri Bing, Lebensdaten nicht

ermittelt.
14.08.1911

Hubert, Ali www
eigtl. Albert Hubert, 1878–1940,
Landschaftsmaler und späterer Kostümbildner.
Stammgast im Café des Westens. Erwähnt von
John Höxter in So lebten wir, in Else
Lasker-Schülers Mein Herz als »Ali Hubert, der
Himmelmaler«. Mühsam in Unpolitische
Erinnerungen: »Von der Zeit her sind mir einige
Freunde bis heute geblieben, so Lotte Pritzel
selbst, die beiden Schickele und der Maler Ali
Hubert.« In Hollywood Zusammenarbeit mit
Ernst Lubitsch (Information Karl Jürgen
Skrodzki).
13.08.1911

Humboldt, Alexander von www
1769–1859, dt. Naturforscher; wurde Zeuge der
Berliner Märzrevolution 1818.
22.08.1910

Hummel, Jenny
Sängerin im Simplicissimus.
25.05.1911, 22.08.1911, 24.08.1911

Ibsen, Henrik www
1828–1906. Mühsam bezieht sich auf seine
Stücke Gespenster (15. u. 30. September 1910), 
Nora (23. September , 2. Oktober 1911, 1. März 
1912, 24. April 1924), Baumeister Solneß (4. 12. 
1911, 28. Juni 1912, 24. Januar 1915), Der
Volksfeind (31. März 1912), Catilina (20.
Oktober 1914), Hedda Gabler (2. April 1921), 
Peer Gynt (29. Dezember 1923).
15.09.1910, 30.09.1910, 23.09.1911, 02.10.1911

Ichenhäuser, Auguste
1883–1943, Kunstmalerin, ermordet in
Theresienstadt.
08.05.1911 f., 11.05.1911, 14.05.1911, 19.07.1911,
22.08.1911

Ilgenstein, Heinrich www
1875–1946, dt. Lustspielautor, Publizist.
23.07.1911

Imhof, Jean Wilhelm
?–1910, süddt. Anarchist, Ziseleur, wirkte
führend in anarchistischen Gruppen in Mainz
und Offenbach. Organisierte 1910 die Arbeit
der »Anarchistischen Föderation
Süddeutschlands« (Hinweis von Reinhard
Müller, Graz, s. Ulrich Linse Organisierter
Anarchismus ...).
05.10.1910

Imle, Fanny
1878–1965, sozialistische, später religiöse

Schriftstellerin.
17.09.1910

Irber, Mary
1884–1967, Schauspielerin und Soubrette in
München, Frankfurt, Wien.
22.08.1910, 01.09.1910, 09.05.1911, 13.05.1911,
28.07.1911, 28.09.1911, 06.10.1911

Irma
s. Karczewska, Irma

Italien-Reisen
Mühsams italienische Reiseerlebnisse von 1904
und 1905 sind in Unpolitische Erinnerungen
festgehalten.
15.09.1910, 20.09.1910

Itschner, Hans
1887–1962, Schweizer Sozialist, Lebenspartner
von Cilla Stamm, befreundet mit Fritz
Brupbacher.
04.07.1911

Itschner-Stamm, Zigora
1887–1957, genannt Cilla, Anarchistin.
Biographie in Werner Portmann und Siegbert
Wolf: Ja, ich kämpfte. Von Revolutionsträumen,
‹Luftmenschen‹ und Kindern des Schtetls.
Biographien radikaler Jüdinnen und Juden. Unrast
Verlag Münster.
26.08.1910, 25.09.1910 f., 01.10.1910, 04.07.1911,
16.10.1911

Iza
s. Prussak, Iza

Jacobi, Bernhard von
1880–1914, Schauspieler am Münchner
Hoftheater.
30.09.1910, 08.05.1911, 13.05.1911, 23.05.1911,
07.06.1911, 25.08.1911, 29.08.1911, 01.09.1911,
04.09.1911, 06.09.1911, 09.09.1911 ff., 02.10.1911

Jacobi, Lucy von www
1887–1956, geb. Geldern, verh. mit Bernhard
von Jacobi, Schauspielerin, später Journalistin.
13.05.1911, 10.09.1911

Jacobsohn, Siegfried www
1881–1926, dt. Publizist und Theaterkritiker, 
1905 Begründer und Herausgeber der 
Schaubühne (ab 1918 Weltbühne).
25.09.1910, 28.09.1910, 12.05.1911, 16.05.1911,
25.05.1911

Jadassohn, Alexander
1873–1948, Musikverleger. Mitgründer und
Besitzer des Harmonie-Verlags, später
Mitarbeiter des Dreimasken-Verlags. Bruder des
Dermatologen Josef Jadassohn.
20.08.1911
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Jadassohn, Josef www
1863–1936, dt. Dermatologe,.
21.05.1911, 11.06.1911, 16.06.1911 f., 23.06.1911
f., 03.07.1911, 10.07.1911

Jaffé, Edgar www
1866–1921, Nationalökonom in München,
verkehrte in der Münchner Boheme, 1918/19
Finanzminister der Eisner-Regierung (USPD).
17.05.1911, 28.05.1911, 03.06.1911, 16.06.1911,
21.06.1911, 23.09.1911, 29.09.1911

Jagow, Traugott von www
1865–1941, Berliner Polizeipräsident 1906–1916.
Die Kerr-Jagow-Affäre 1910: Als Berliner
Polizeipräsident hatte Jagow mehrere Nummern
der von Paul Cassirer herausgegebenen
Kunstzeitschrift Pan verboten und
beschlagnahmen lassen. Um ein Verbot des
expressionistischen Dramas Die Hose von Carl
Sternheim am Deutschen Theater abzuwenden,
lud Cassirer Jagow 1911 zur Teilnahme an der
Generalprobe ein, wo ihn das Spiel von Tilla
Durieux so sehr begeisterte, daß er die
Aufführung des Stücks genehmigte und
versuchte, der Schauspielerin
»außergesellschaftlich näherzutreten« – ohne zu
ahnen, daß sie Cassirers Ehefrau war. Diesen
Umstand machte sich der bekannte Kritiker
Alfred Kerr zunutze, indem er den
verfänglichen Brief Jagows gegen den Willen
Cassirers in Pan veröffentlichte. Die öffentliche
Bloßstellung Jagows führte zu einer
ausgedehnten Kontroverse, auch zwischen Karl
Kraus, Franz Pfemfert, Herwart Walden. Erich
Mühsam stellte sich aus prinzipiellen
Erwägungen auf die Seite Kerrs. Jagow wurde 
1921 als Mitinitiator des Kapp-Putschs zu 5
Jahren Festungshaft verurteilt, Ende 1924
begnadigt.
29.09.1910, 07.06.1911

Jatho, Carl www
1851–1913, ev. Pfarrer, der wegen Verbreitung
pantheistischer Lehren 1911 seines Amtes
enthoben wurde. Mühsam schrieb darüber in 
Kain 5/1911 die Glosse »Der heilige Jatho«.
23.07.1911

Jean Paul www
1763–1825. Mühsam erwähnt Hesperus und Dr.
Katzenbergers Bad-Reise.
01.09.1910 f., 13.09.1910, 24.09.1910, 01.10.1910

Jeritza, Maria
1887–1982, als Mitzi Jeritza berühmt
gewordende Opernsängerin.
16.07.1911, 06.09.1911

Jessen, Colla
1869–1928, Münchner Schauspieler, Ps. von
Nikolaus Jürgensohn.
03.09.1911, 02.10.1911

Jessnitzer
Dr., Gast in der Torggelstube 1911.
23.05.1911

Joël, Eduard
vermutlich ein Verwandter von Julius Joël, dem
Schwager Erich Mühsams.
07.05.1911 f.

Joël, Julius
1867–1933, Ehemann von Mühsams Schwester
Margarethe, Arzt in Lübeck. Ein wichtiges
Dokument zum Konflikt Mühsams mit seinem
Vater und seinen Geschwistern ist Joëls Brief an
Fritz Brupbacher, 14. Oktober 1904, in: Gerd
W. Jungblut [Hg.], In meiner Posaune muß ein
Sandkorn sein, S. 732–735.
22.08.1910, 09.09.1910, 28.09.1910, 08.05.1911,
08.10.1911

Joël, Margarethe
1875–1958, Erich Mühsams ältere Schwester,
verheiratet mit dem Lübecker Arzt Julius Joël.
02.09.1910, 28.09.1910

Johannes
s. Nohl, Johannes

Judenpaul
nicht ermittelt.
22.09.1910

Jugend www
Münchner illustrierte Wochenschrift für Kunst
und Leben, gegr. 1896, veröffentlichte vor 1910
gelegentlich Gedichte von Mühsam.
26.08.1910, 25.09.1910, 01.10.1910, 17.06.1911,
02.10.1911, 07.10.1911

Jugendwehr www
Organisation zur vormilitärischen Ausbildung
im deutschen Kaiserreich (und auch in der
Schweiz, wo Mühsam ihr 1911 erstmals
begegnete), forciert während des 1. Weltkriegs.
21.06.1911

Julchen
s. Stöckl, Sofie

Justmann
polnischer Bekannter aus Berlin.
16.08.1911

Kahane, Arthur www
1872–1932, Schriftsteller und Dramaturg,
Mitarbeiter Max Reinhardts.
01.09.1911, 14.09.1911

Kahn, Harry www
1883–1970, dt. Schriftsteller und Publizist.
14.08.1911

Kahn, Josef
Münchner Geldverleiher 1911/12.
05.09.1911 ff., 10.09.1911, 13.09.1911 f.,
18.09.1911, 23.09.1911

Kain
s. Mühsam, Erich: »Kain. Zeitschrift für
Menschlichkeit«

Kainz, Josef www
1858–1910, gefeierter österr. Schauspieler, ab 
1883 am Deutschen Theater in Berlin,
Engagements in Amerika, ab 1899 am Wiener
Burgtheater.
11.09.1910, 16.09.1910, 22.09.1910, 21.08.1911

Kalb, Charlotte von www
1761–1843, dt. Schriftstellerin, befreundet mit
Schiller, Goethe, Hölderlin, Jean Paul.
13.09.1910

Kalser, Erwin
1883–1958, Schauspieler bei den Münchner
Kammerspielen.
10.10.1911

Kanders
ein Bekannter Johannes Nohls, nicht ermittelt.
19.07.1911, 15.09.1911, 11.10.1911 f.

Karczewska, Irma www
1890–1933 (Suizid), Schauspielerin, ging als
»Kindweib« in die Wiener Kulturgeschichte ein,
nachdem der spätere Freud-Biograph Fritz
Wittels 1907 einen Artikel über sie in der Fackel
veröffentlicht hatte. Noch minderjährig, war sie
die Geliebte von Karl Kraus, Wittels und
anderen geworden und wurde so Gegenstand
und Opfer eines modischen »Hetärenkults«.
07.05.1911, 10.07.1911

Kaufhold
lesbische Freundin von Sofie Stöckel, genannt
Bob.
06.10.1911 f.

Kegelgesellschaft
Der Freundeskreis um Max Halbe, zu dem auch
Mühsam gehörte, traf sich gelegentlich zu
geselligen Abenden auf Halbes
»Privatkegelbahn« in der Theresienstraße 34.
13.07.1911, 17.08.1911

Keibel, Dr.
Stammgast des Kaiser-Cafés in Berlin um 1900.
16.07.1911

Keller, Gottfried www
1819–1890.

07.09.1910

Keller, Philipp www
1891–1973, Medizinstudent in München,
veröffentlichte 1913 expressionistische
Erzählungen, ab 1919 als Dermatologe tätig.
08.05.1911 f., 16.05.1911, 22.05.1911

Kerr, Alfred www
1867–1948, Kritiker und Schriftsteller.
09.05.1911, 07.06.1911, 05.07.1911, 16.10.1911

Kilian, Dr. Eugen
1862–1925, Oberregisseur und Dramaturg am
Münchner Hoftheater.
23.05.1911, 29.08.1911

Kindler, Otto
1875–?, Bürstenmacher und
Buchhandlungsreisender, Münchner Anarchist
aus dem Umkreis der »Gruppe Tat«; 1910
gemeinsam mit Erich Mühsam, Karl Schultze,
Sebastian Ertl und Ernst Wittich wegen
Geheimbündelei angeklagt (s.
Geheimbundprozeß).
18.08.1911

Klein, Fritz
1882–1914 (gefallen), Friedrich Wilhelm Robert
Klein, lebte nach der Jahrhundertwende in
Ascona, wo er mit Mühsam, Nohl, Otto Gross
zusammentraf. Später in München verkehrte er
zeitweilig im Kreis der »Gruppe Tat«.
14.05.1911

Klein, Joseph
1863–1927, Schauspieler im
Reinhardt-Ensemble.
01.09.1911

Kleintjes
Dr., Arzt in München.
10.07.1911

Kleist, Heinrich von www
1777–1811. Mühsam erwähnt Michael Kohlhaas
und Amphitryon.
30.08.1910, 02.09.1910

Klingebiel
Figur aus Wilhelm Buschs Julchen, Heidelberg 
1877. Mühsam vergleicht den böhmischen
Dichter Hugo Salus wegen seiner Haartracht
mit dieser Figur.
25.09.1910

Kloss
nicht ermittelt, von Mühsam 1911 als
Polizeispitzel verdächtigt.
27.08.1911
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Kobus, Kathi
1854–1929, 1903–1912 Wirtin des Amüsierlokals
Simplicissimus in der Münchner Türkenstraße.
07.05.1911, 11.05.1911, 16.05.1911, 21.05.1911,
14.07.1911, 22.07.1911, 20.08.1911 ff.,
24.08.1911, 26.09.1911 f., 05.10.1911, 16.10.1911

Kock, Paul de www
1793–1871, frz. Schriftsteller, bekannt für
schlüpfrige Boulevardkomödien und Romane.
13.05.1911

König, Frieda
Zimmermädchen in Mühsams Pension
Akademiestr. 9.
03.10.1910, 12.09.1911

Kokoschka, Oskar www
1886–1980, österr. Maler, Graphiker und
Schriftsteller.
17.05.1911, 21.05.1911

Komet, Der
Münchner Wochenzeitschrift für Humor und
Satire, gegründet 1911 von Paul Fuhrmann und
Frank Wedekind, der jedoch nach wenigen
Nummern die Mitarbeit beendete. Mühsam
lieferte Gedichte, teils unter Pseudonym, und
nahm einen Kredit auf, um Anteile an der
Zeitschrift zu erwerben und daraus ein
gesichertes Einkommen zu beziehen – wenig
später ging das Blatt ein.
16.05.1911, 07.06.1911, 07.07.1911, 16.07.1911,
21.08.1911, 12.09.1911 f., 26.09.1911 f.,
03.10.1911, 07.10.1911, 10.10.1911, 17.10.1911

Konsul
s. Diekmann, Consuela

Kontrollkarte
Registrierkarte für Prostituierte zwecks
Polizeiaufsicht und Gesundheitskontrolle.
05.10.1911

Kopenhagen
28.8.–3.9.1910, Internationaler
Sozialistenkongress in Kopenhagen.
16.09.1910

Kornfeld, Minnie
Berliner Kabarettistin, Lebensdaten nicht
ermittelt.
02.08.1911

Kowatschitsch, Johann
1891–?, österr. Anarchist, Mitangeklagter in
Münchner Schwurgerichtsprozeß vom
September 1911 gegen den Anarchisten Josef
Mojzis.
29.09.1911

Kraus, Karl www
1874–1936, österr. Publizist und Schriftsteller.
Mühsam publizierte 1906 mehrere Aufsätze in
der von Kraus herausgegebenen Fackel und
zählte sich zu dessen Freundeskreis, bis es
wegen der sog. Eulenburg-Harden-Affäre 1907
zum Zerwürfnis kam.
21.05.1911, 06.06.1911, 05.07.1911, 30.08.1911

Krause, Karl Christian Friedrich www
1781–1832, dt. Philosoph.
01.10.1910

Krauß, Rudolf www
1861–1945, dt. Literaturwissenschaftler.
26.06.1911

Krchov, Josephine
Peppi, Pepi oder das Pepperl, Chorsängerin am
Münchner Gärtner-Theater. Bei Mühsam auch
Kirchhoff geschrieben.
12.09.1911

Krinz
nicht ermittelt, von Mühsam 1911 als
Polizeispitzel verdächtigt.
27.08.1911

Krobshofer, Oswald von www
1883–1960, Prager Maler und Anarchist.
06.09.1911, 14.09.1911, 09.10.1911

Kruse, Max www
1854–1942, Bildhauer, verheiratet mit Käthe
Kruse.
01.09.1911, 10.09.1911

Kühler
Dr. Kühler, Mitglied des Ausstellungskomitees
der Bayerischen Gewerbeschau mit dem
Künstlertheater, einer Spielstätte Max
Reinhardts bis 1911. Daten nicht ermittelt.
30.09.1910

Kühne, Friedrich www
1870–1958, österr. Schauspieler im Ensemble
von Max Reinhardt.
30.09.1910

Kündinger, Else
1885–?, Schauspielerin in Berlin und München.
08.07.1911

Künstlertheater
Münchner Spielstätte des Reinhardt-Ensembles
im Ausstellungspark.
08.07.1911, 16.07.1911 f., 24.07.1911 f.,
24.08.1911, 26.08.1911, 12.09.1911

Kupfer, Margarete
1881–1953, Schauspielerin im
Reinhardt-Ensemble.
26.08.1911

Kurtz, Rudolf
1884–1960, Literat; Stammgast im Berliner Café
des Westens.
09.05.1911

Kutscher, Artur www
1878–1960, Literatur- und
Theaterwissenschaftler an der Münchner
Universität; das »Kutscher-Seminar« befaßte
sich mit Gegenwartsliteratur und lud auch
Mühsam zu Lesungen ein.
07.05.1911, 13.05.1911, 21.05.1911, 23.05.1911,
06.06.1911, 05.09.1911, 18.09.1911

La Touche, Digby
Edmund (oder Richard) Digby de la Touche,
geb. ca. 1881, irischer Operettenkomponist, u. a.
Themidore (1911), Text von Roda Roda und F.
Steffan (Pseud. von Felix Sobotka); bei
Ausbruch des 1. Weltkriegs mit anderen
britischen Musikern im Lager Ruhleben
(Tempelhofer Feld) interniert.
24.07.1911

Lachmann, Hedwig www
1865–1918, dt. Schriftstellerin und Übersetzerin,
Ehefrau von Gustav Landauer.
03.09.1910, 26.08.1911

Lahmeyer
oder Lahrmeyer, ein Bekannter Max Halbes,
nicht ermittelt.
06.07.1911

Landau, Charlotte www
geb. Mühsam, 1881–1972, jüngere Schwester
Mühsams, verh. mit Leo Landau, Rechtsanwalt
in Lübeck. Charlotte Landau-Mühsam: Meine
Erinnerungen, Hg. Peter Guttkuhn, Schriften der
Erich-Mühsam-Gesellschaft, Heft 34, Lübeck 
2010.

28.09.1910, 18.09.1911, 24.09.1911

Landau, Leo www
1880–1960, Rechtsanwalt in Lübeck, verh. mit
Mühsams Schwester Charlotte.
09.09.1910, 08.10.1911

Landauer, Gustav www
1870–1919, bedeutendster Theoretiker des dt.
Anarchismus, Philosoph, Historiker,
Übersetzer. Mühsams wichtigster Mentor und
Förderer ab 1901. Gründete 1908 mit Mühsam
und anderen den »Sozialistischen Bund«,
Mühsam publizierte in Landauers Sozialist.
Organ des Sozialistischen Bundes, doch
gegensätzliche Auffassungen führten nach 1909
zur Entfremdung. Landauer strebte mit dem
Sozialistischen Bund eine ethisch fundierte
Ausgliederung aus der bürgerlichen Gesellschaft

(ländliche Siedlungen) an, ab 1915/16 beteiligte
er sich, wenn auch unter Vorbehalten, an
Mühsams Friedensinitiativen. Bei Ausrufung
der Münchner Räterepublik zum
Volksbeauftragten für Volksaufklärung ernannt,
trat er am 16. April zurück. Am 2. Mai 1919 im
Gefängnis Stadelheim ermordet.
22.08.1910, 25.08.1910 ff., 01.09.1910, 03.09.1910
f., 09.09.1910, 13.09.1910, 20.09.1910, 22.09.1910
ff., 28.09.1910, 01.10.1910 f., 05.10.1910,
16.05.1911, 19.06.1911, 04.07.1911 f., 07.07.1911,
09.07.1911, 11.07.1911 ff., 22.07.1911,
25.07.1911, 20.08.1911, 22.08.1911, 25.08.1911
ff., 07.09.1911

Landing, Eveline
1885–1925, Münchner Schauspielerin.
28.08.1911

Lang, Siegfried www
1887–1970, Schweizer Schriftsteller und
Übersetzer.
15.09.1910, 20.09.1910, 20.05.1911

Langen, Albert www
1869–1909, Münchner Verleger, Gründer der
Zeitschrift Simplicissimus.
09.05.1911, 05.07.1911

Langheinrich, Max
1869–1924, Architekt und Unternehmer,
Mitglied des Kabaretts »Die Elf Scharfrichter«.
20.09.1911

Lasker-Schüler, Else www
1869–1945, Dichterin.
08.05.1911 ff., 14.05.1911, 22.05.1911 f.

Le Matin
maßgebliche französische Tageszeitung, 
1883–1944.

24.08.1910, 30.08.1910, 05.09.1910

Lebrun, Heinz
1867–1914, Sänger und Kabarettist, bürgerlicher
Name Heinrich Bruns.
28.07.1911, 24.08.1911, 05.10.1911

Ledebour, Georg www
1850–1947, sozialistischer Politiker,
SPD-Reichstagsabgeordneter 1900–1918. 1917
Mitbegründer der USPD, 1919 Teilnahme am
Spartakusaufstand, 1920–1924 für die USPD im
Reichstag. 
05.09.1910

Lehár, Franz www
1870–1948, österr.-ung. Operettenkomponist.
04.09.1911

Lehmann, Else www
1866–1940, bedeutende Charakterdarstellerin in
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Stücken Gerhart Hauptmann am Berliner
Lessingtheater.
08.05.1911

Lene
s. Gugger, Lene

Lenz, Jakob Michael Reinhold www
1751–1792, dt. Schriftsteller des Sturm und
Drang.
29.08.1910, 17.09.1910

Leo
s. Landau, Leo

Leonardo da Vinci www
1452–1519.

25.08.1911

Leonhardi, Anna
1863–1946, Schauspielerin in München,
Bühnenname von Anna Seuffert. Halbschwester
der Schauspielerin Consuela Nicoletti.
25.07.1911

Lesage, Alain www
1668–1747, frz. Schriftsteller.
30.08.1910

Leschnitzer
Apotheker-Kollege aus der Adler-Apotheke im
Wedding, Stammgast des Berliner Café Kaiser
um 1900.
16.07.1911

Leßmann, Herbert
1875–?, Münchner Hofschauspieler.
02.10.1911

Lewin
Bekannter aus dem Freundeskreis von Ludwig
Berndl, machte Mühsam 1903 mit Johannes
Nohl bekannt.
15.09.1910

Licht und Schatten
Licht und Schatten. Wochenschrift für
Schwarzweißkunst und Dichtung, Münchner
Kunst- und Literaturzeitschrift, herausgegeben
von Hanns von Gumppenberg, 1910–1913.
24.09.1910, 01.10.1910

Liebe, Peter Paul
Schriftsteller und Buchverleger aus Augsburg,
pries sich 1899 in Annoncen als »Entdecker und
Meister der wissenschaftlichen
Psychographologie« an, schrieb und verlegte
psychologische Sachbücher.
28.09.1911

Liebermann, Max www
1847–1935. dt. Maler und Präsident der Berliner

Secession.
23.08.1910

Lillith
s. Belleson, Lilith

Lilly
s. Adameck, Lilly

Lind, Alma
Münchner Schauspielerin.
11.07.1911

Loos, Adolf www
1870–1933, österr. Architekt.
21.05.1911

Lorm, Sidonie
1887–?, Schauspielerin des
Reinhardt-Ensembles.
10.10.1911

Lorrain, Jean www
1855–1906, französischer Dichter.
06.10.1911

Losch, Jacob
1872–?, Schneider aus Augsburg, Anarchist,
Mitglied der »Gruppe Aufbau« des
»Sozialistischen Bundes« in Luzern.
26.08.1910, 12.09.1910, 20.09.1910 ff.

Lotte
s. Pritzel, Lotte

Lottes Mutter
s. Pritzel, Elise

Lublinski, Samuel www
1868–1910, dt. Literaturkritiker und
Schriftsteller.
01.09.1910

Ludl, Josef
1868–?, Schauspieler am Münchner
Union-Theater.
04.09.1911

Ludwig Ferdinand von Bayern www
1859–1949, Arzt, Künstler und Philanthrop.
18.07.1911

Ludwig II. www
1845–1886, bayerischer König.
06.06.1911, 11.10.1911

Ludwig, Dr. Arthur www
1874–1930, Arzt für innere, Nerven- und
Gemütsleiden, gehörte zum Kreis der »Gruppe
Tat«, 1917 verh. mit Ehrengard Schultz.
28.08.1910, 13.09.1910, 26.09.1910, 05.07.1911

Lübau, Richard
Münchner Schauspieler.
11.07.1911

Lützenkirchen, Mathieu
1863–1924, Schauspieler am Münchner
Hoftheater.
23.05.1911

Luitpold Karl Joseph Wilhelm von Bayernwww
1821–1912, Prinzregent von Bayern.
19.07.1911

Lutz
Architekt bzw. Ingenieur, nicht ermittelt.
16.10.1911

Lutz-Ehrenberger
s. Ehrenberger, Ludwig Lutz

Lux, Heinz
nach Mühsams Erinnerung ein Berliner
Zahnarzt, der eigentlich Löwe hieß und um 
1900 zweiter Vorsitzender der
Literatenvereinigung »Die Kommenden« war;
erwähnt in Unpolitische Erinnerungen.
16.07.1911, 21.08.1911, 09.09.1911

Lyck, Hugo
1882–?, Bohemien, Dichter und Publizist,
veröffentlichte u. a. Rezensionen in der 
Schaubühne, Werke sind nicht bekannt. Galt als
»Ideengeber« (so etwa bei Alfred Döblin, 
Autobiographische Schriften und letzte
Aufzeichnungen, Olten 1977, S. 471, Walter
Benjamin und Hans Blüher (Franz Wegener, 
Weishaar und der Geheimbund der Guoten,
Gladbeck 2005, S. 104), siehe auch: Helmut
Kreuzer, Die Boheme.
15.09.1910, 04.09.1911

M. N. N.
s. Münchner Neueste Nachrichten

Mackay, John Henry www
1864–1933, schottisch-deutscher Schriftsteller,
propagierte mit der Wiederveröffentlichung der
Werke Max Stirners den Individualanarchismus,
der auch den jungen Mühsam prägte.
22.09.1910

Märten, Lu
1879–1970, eigentlich Luise Charlotte, linke
Kunsthistorikerin, Wegbereiterin des
Feminismus.
10.07.1911

Maier, Toni
Mitarbeiter des Münchner Verlages Eugen
Rentsch.
09.05.1911, 13.05.1911 f., 21.05.1911, 23.05.1911

Malaschitz, Frieda
vermutlich die Witwe des Anarchisten Matthias
Malaschitz (1871–1904).
29.07.1911

Manheimer, Dr. Victor
1877–1942, gest. in Amsterdam (entzog sich den
Nationalsozialisten durch Suizid), auch unter
dem Namen Mannheimer bekannt. Teilhaber
des Berliner Konfektionshauses Valentin
Manheimer; Bücher- und Kunstsammler. 1924
kam der erste Teil seiner Bibliothek mit
Erstausgaben von »Gottsched bis Hauptmann«
bei Graupe und Hirsch in Berlin zur
Versteigerung. Karl Wolfskehl katalogisierte die
Barocksammlung Manheimers: »Sammlung
Victor Manheimer. Deutsche Barockliteratur
von Opitz bis Brockes«, die 1927 bei Karl und
Faber versteigert wurde (Auskunft Sebastian
Kötz).
15.05.1911, 20.08.1911

Mann, Heinrich www
1871–1950. Mühsam sah in ihm den
bedeutendsten Schrifststeller seiner Zeit;
freundschaftliche Kontakte ab 1910.
29.08.1910, 11.09.1910, 15.09.1910, 17.05.1911,
21.05.1911 f., 25.05.1911, 07.06.1911, 18.07.1911,
18.08.1911, 20.08.1911, 10.09.1911, 14.09.1911,
21.09.1911, 16.10.1911

Margarethe
s. Joël, Margarethe

Margrit
s. Faas-Hardegger, Margarethe

Marie
Kellnerin in der Torggelstube.
18.05.1911, 05.09.1911

Marlow, Mimi
Schauspielerin im Wiener Theater Ronacher.
02.08.1911 f., 19.08.1911 ff.

Martens, Kurt www
1870–1945, dt. Schriftsteller.
21.06.1911, 25.08.1911

Martin, Karlheinz www
1886–1948, Theaterdirektor und Regisseur.
14.08.1911, 04.09.1911

May, Ernst von
Schulkamerad von Karl Barth in Bern, später
Kapitän der Heilsarmee.
17.09.1910

Mayer, Alfred www
1860–1932, Theaterkritiker, Kunstschriftsteller,
Sammler und Mäzen. Schrieb Rezensionen für 
März. Wochenschrift für deutsche Kultur und 
Schaubühne. Erwähnt in Unpolitische
Erinnerungen, »Rummelplätze des Geistes«. Bei
Mühsam manchmal »der weiche Mayer«.
18.07.1911, 29.08.1911, 12.09.1911
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Mazdaznan www
Modereligion, die sich nach 1890 von Amerika
nach Europa ausbreitete.
26.08.1911

Meier, Diro
Redakteur des Komet.
12.09.1911, 07.10.1911, 17.10.1911

Meißner, Tilly
Kabarettistin (auch Jolly Jolanda oder Jollanda),
Lebensdaten nicht ermittelt.
15.07.1911, 04.09.1911

Melchers, Gerta
Mühsam-Geliebte in den Jahren nach 1901.
21.06.1911 f.

Memorandum
Protestnote Frank Wedekinds gegen das Verbot
seiner Stücke durch die bayerische Zensur,
abgedruckt in Kain, September 1911.
15.08.1911

Mersch (?), Karl
Conférencier, nicht emittelt.
03.08.1911

Meßthaler, Emil
1869–1927, Münchner Theaterdirektor,
Förderer Wedekinds.
09.05.1911, 14.05.1911, 17.05.1911, 06.07.1911,
18.07.1911, 17.08.1911, 20.08.1911, 28.09.1911

Mewes, Grete
geb. Gräf; sie und ihr Mann sind seit 1903 mit
Erich Mühsam bekannt.
08.07.1911, 21.07.1911

Meyer
Es ist nicht immer ersichtlich, welcher Meyer
oder Mayer gemeint ist. In Frage kommen
Alfred Mayer (der weiche), Professor Meyer,
Walter Meyer oder ein ganz anderer.
06.06.1911

Meyer, Hans Georg
Altphilologe, Homer-Übersetzer und
-Herausgeber, Professor am Grauen Kloster in
Berlin, das Johannes Nohl besucht hatte.
01.09.1910, 03.09.1910, 11.09.1910

Meyer, Tante
Gast der Torggelstube 1911, nicht ermittelt.
25.05.1911

Meyrink, Gustav www
1868–1932, Prager Schriftsteller.
09.05.1911, 14.07.1911, 10.10.1911

Michalek, Lisa
Schauspielerin in München.
17.08.1911, 12.09.1911

Michel, Anita
?–1912, Ehefrau von Wilhelm Michel, frühere
Frau von René Prévôt.
07.10.1911

Michel, Wilhelm www
1877–1942, dt. Schriftsteller.
12.05.1911, 22.05.1911, 24.08.1911, 03.09.1911,
26.09.1911, 09.10.1911

Minna
s. Mühsam, Minna

Mörike, Eduard www
1804–1875, deutscher Dichter. Mühsam zitiert
aus seinem Gedicht »Das verlassene Mägdelein«
(29. Sept. 1920).
26.06.1911

Moggerl
s. Terwin, Johanna

Mohr
von Mühsam vermuteter Name des Berner
Geldverleihers.
13.06.1911 ff.

Moissi, Alexander www
1879–1935, albanisch-österr. Schauspieler im
Reinhardt-Ensemble. 
27.09.1910, 30.09.1910, 06.06.1911, 09.06.1911,
19.06.1911, 18.08.1911, 21.08.1911, 26.08.1911 f.,
01.09.1911, 09.09.1911

Moissi, Maria
1877–?, erste Ehefrau von Alexander Moissi,
gründete die »Schauspielschule Maria Moissi
Berlin«.
09.06.1911

Mojzis, Josef
1886–?, österr. Anarchist. Ihm und seinem
Genossen Johann Kowatschitsch wurden wegen
»Verbreitung anarchistischer und
antimilitaristischer Schriften« und »Widerstands
gegen die Staatsgewalt« im September 1911 in
München der Prozeß gemacht. Beide wurden zu
zwei Monaten Haft verurteilt und aus Bayern
ausgewiesen.
21.08.1911, 23.09.1911, 28.09.1911 f.

Molnár, Ferenc www
1878–1952, ungarischer Schriftsteller.
28.07.1911, 30.07.1911

Monnard, Heinz
1873–1912, Schauspieler.
02.10.1911

Morax
s. Schultze, Karl (Morax)

Mottl, Felix
1856–1911, österr. Dirigent. Mühsam brachte
seinen frühen Tod mit einem gehässigen Artikel
der sozialdemokratischen Münchner Post in
Zusammenhang: Kain August 1911: Mottl, ein
Opfer der »Münchner Post«.
05.07.1911

Mühsam, Charlotte
s. Landau, Charlotte

Mühsam, Erich: »11 Moritaten«
Buchprojekt mit Zeichnungen von Heinrich
Zille (1911) – nicht realisiert.
26.08.1910 f., 31.08.1910, 24.09.1910

Mühsam, Erich: »Auf den Knien bin ich
hierhergekrochen«
Gedicht in Krater , S. 12.
01.09.1910

Mühsam, Erich: »Aufruf zum Sozialismus«www
Hauptartikel in Kain, Juni 1911.
25.05.1911

Mühsam, Erich: »Autorität«
Aufsatz in Der Sozialist, 15. August 1911.
18.08.1911

Mühsam, Erich: »Baccarat«
Gedicht, das Original befindet sich im Nachlaß
der Else von Ruttersheim, erstveröffentlicht in 
Mühsam-Magazin, Heft 10, Lübeck.
30.08.1910, 20.08.1911 f.

Mühsam, Erich: »Das Mädchen mit den drei
Unterröcken« www
Rezension des gleichnamigen Romans von Paul
de Kock in Kain, Mai 1911.
13.05.1911

Mühsam, Erich: »Der Herr Rektor« www
Glosse in Kain Juli 1911.
05.07.1911 f.

Mühsam, Erich: »Der Komet«
Gedicht in Der Komet, 29. März 1911.
17.10.1911

Mühsam, Erich: »Der Krater«
Mühsams zweiter Gedichtband, erschienen 1909
im Morgen Verlag. 2. Auflage 1912 im Kain
Verlag.
28.08.1910, 31.08.1910 f., 03.09.1910, 11.09.1910,
12.05.1911, 28.05.1911, 17.06.1911, 09.07.1911,
31.07.1911, 13.08.1911

Mühsam, Erich: »Der marokkanische Krieg«www
Hauptartikel in Kain, September 1911.
23.07.1911, 21.08.1911, 23.08.1911

Mühsam, Erich: »Der Schauspieler Wedekind«www
Essay in Die Schaubühne, 11. August 1910.

25.09.1910

Mühsam, Erich: »Der unzüchtige Marquis«www
Glosse in Kain, Juni 1911.
21.06.1911

Mühsam, Erich: »Detektiv-Operette«
ein nicht verwirklichtes Libretto.
30.07.1911, 14.08.1911, 16.08.1911, 18.08.1911,
23.08.1911

Mühsam, Erich: »Die Freivermählten«
Polemisches Schauspiel in drei Aufzügen, Kain
Verlag 1914.
26.08.1910 ff., 20.09.1910, 23.05.1911,
16.06.1911, 05.07.1911, 08.07.1911, 31.07.1911,
27.08.1911, 29.08.1911, 03.09.1911, 15.09.1911 f.,
06.10.1911

Mühsam, Erich: »Die Hochstapler«
Lustspiel in vier Aufzügen, Piper Verlag München 
1906.

17.06.1911

Mühsam, Erich: »Die Nationalliberalen«
Gedicht in Deutsche Montags-Zeitung, vom 10.
Oktober 1910.
05.10.1910

Mühsam, Erich: »Die Spielereien einer
Kaiserin«
Theaterkritik in Der Komet, 27. Mai 1911.
07.06.1911

Mühsam, Erich: »Die Wüste«
erster Gedichtband Mühsams, Verlag von E.
Eisselt, Groß-Lichterfelde-Berlin 1904.
12.05.1911, 17.05.1911, 17.06.1911, 13.08.1911

Mühsam, Erich: »Du bist nicht schön, und
dennoch lieb ich dich«
unter dem Titel »An E. B.« in Kain, Dezember 
1911.

07.09.1911

Mühsam, Erich: »Frauenrecht«
Artikel in Der Sozialist, vom 15. September 1910.
25.08.1910, 09.09.1910, 13.09.1910, 24.09.1910,
28.09.1910, 01.10.1910

Mühsam, Erich: »Freidenker«
Artikel in Der Sozialist, vom 15. Juli 1910.
26.08.1910

Mühsam, Erich: »Gedichte«
s. Mühsam, Erich: »Wüste – Krater – Wolken. Die
Gedichte«

Mühsam, Erich: »Georg Hirth« www
Notiz in Kain, Juni 1911.
17.06.1911

Mühsam, Erich: »Gesang der Vegetarier«
Spottlied, enthalten in Mühsams Streitschrift 
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Ascona, Zürich 1905.
06.07.1911

Mühsam, Erich: »Glaube, Liebe, Hoffnung«
Eine Laufbahn in drei Aufzügen. Zweiter Aufzug
in Kain-Kalender für das Jahr 1913 – mehr ist von
dem Stück nicht erhalten.
23.06.1911, 07.07.1911, 31.07.1911, 13.08.1911

Mühsam, Erich: »Haifischtee (mit Balder
Olden)«
Text nicht nachweisbar.
22.09.1910

Mühsam, Erich: »Johanna Terwin« www
Artikel der Rubrik »Münchner Theater« in Kain
, November 1911.
09.05.1911, 12.05.1911

Mühsam, Erich: »Kain-Gedicht«
in der ersten Nummer des Kain, April 1911.
07.05.1911

Mühsam, Erich: »Kain-Kalender«
Für die Jahre 1912 und 1913 veröffentlichte
Mühsam je einen Kain-Kalender – eine
Broschüre mit einem Kalendervers auf jeden
Monat und einer kurzen Auswahl aus seinem
Schaffen. Erschienen im Kain-Verlag München.
13.08.1911 f., 16.08.1911, 21.08.1911, 23.08.1911,
10.09.1911, 18.09.1911, 24.09.1911 f., 05.10.1911,
07.10.1911, 16.10.1911

Mühsam, Erich: »Kain. Zeitschrift für
Menschlichkeit«
Von Mühsam herausgegebene und im
wesentlichen allein bestrittene, monatlich von
April 1911 bis Juli 1914 und unregelmäßig von
Dezember 1918 bis April 1919
(Revolutionskain) erscheinende Zeitschrift. Der 
Kain wurde von »Anarchistische Bibliothek und
Archiv« vollständig digitalisiert. Im Tagebuch
erwähnte Artikel sind mit dieser digitalisierten
Ausgabe verlinkt.
07.05.1911 ff., 12.05.1911 ff., 16.05.1911,
18.05.1911 ff., 11.06.1911, 17.06.1911,
21.06.1911, 03.07.1911, 05.07.1911 f., 08.07.1911,
16.07.1911 f., 23.07.1911, 25.07.1911, 27.07.1911,
29.07.1911, 31.07.1911, 03.08.1911 ff.,
21.08.1911, 25.08.1911 ff., 06.09.1911 f.,
10.09.1911 f., 14.09.1911, 18.09.1911, 23.09.1911
ff., 29.09.1911, 03.10.1911 ff.

Mühsam, Erich: »Küsse mich. Gieb mir die
lüsternen Lippen«
unter dem Titel »Fleischeslust« in Kain-Kalender
für das Jahr 1912.
16.10.1911

Mühsam, Erich: »Mottl, ein Opfer der

›Münchner Post‹« www
Artikel in Kain, August 1911, in Kain.Im April 
1912 griff Mühsam das Thema noch einmal auf.
05.07.1911

Mühsam, Erich: »Münchner Theater, August
1911« www
Rubrik in Kain, Artikel im Juni.Heft 1911.
29.07.1911

Mühsam, Erich: »Münchner Theater, Juni
1911« www
Rubrik in Kain, Artikel im Juni.Heft 1911.
07.06.1911

Mühsam, Erich: »Protest«
Mühsams Protesterklärung gegen seine
Boykottierung durch die Presse, veröffentlicht
in Maximilian Hardens Zeitschrift Die Zukunft,
November 1910, unterzeichnet von Hermann
Bahr, Heinrich Mann, Thomas Mann und Frank
Wedekind.
13.08.1911

Mühsam, Erich: »Scheinwerfer«
nicht verwirklichtes Buchprojekt.
12.09.1911, 15.09.1911, 20.09.1911

Mühsam, Erich: »Schönherrs Plagiat« www
Glosse in Kain, Mai 1911.
21.05.1911

Mühsam, Erich: »Sehr traurig und bedrückt
ist mein Gemüt«
in Wüste – Krater – Wolken. Die Gedichte, Berlin 
1914.

12.05.1911

Mühsam, Erich: »Seltsames Wesen du an
meiner Seite«
Gedicht in Der Komet, 30. September 1911 unter
»An Lene G.« und in Wüste – Krater – Wolken.
Die Gedichte, Berlin 1914.
16.06.1911

Mühsam, Erich: »Sittlichkeit« www
Hauptartikel in Kain, August 1911.
23.07.1911, 21.08.1911

Mühsam, Erich: »Tagebuch aus dem
Gefängnis«
unvollständig in loser Reihenfolge im 1. und 2.
Jg. des Kain erschienen.
28.08.1910, 11.09.1910, 09.05.1911, 18.05.1911,
13.08.1911

Mühsam, Erich: »Thekla«
oder »Mädchen mit den krummen Beinen« in 
Kain-Kalender für das Jahr 1912 und Wüste –
Krater – Wolken. Die Gedichte, Berlin 1914.
17.10.1911

Mühsam, Erich: »Varnhagen-Exzerpte«
erschienen in Der Sozialist unter dem Titel
»Vormärz. Aus den Tagebüchern Varhagens
von Ense« als Fortsetzung vom 15. September 
1910 bis zum 1. März 1911 (mit Ausnahme der
Dezember-Nummer).
28.08.1910, 03.09.1910

Mühsam, Erich: »Widmung« www
Gedicht in Kain, Juli 1911, in Wüste – Krater –
Wolken. Die Gedichte, Berlin 1914, mit dem Titel
»Lebensregel«.
06.07.1911

Mühsam, Erich: »Wüste – Krater – Wolken.
Die Gedichte«
erschienen im Verlag Paul Cassirer, Berlin 1914.
31.07.1911

Mühsam, Erich: »Zum 13. Oktober«
Gedicht in Der Sozialist, vom 13. Oktober 1910.
01.10.1910, 05.10.1910

Mühsam, Erich: »Zur Begrüßung!«
Gedicht in Deutsche Montags-Zeitung, vom 3.
Oktober 1910.
01.10.1910

Mühsam, Hans www
1876–1957, Bruder Erich Mühsams, praktizierte
als Arzt in Charlottenburg, Leiter des Berliner
»Jüdischen Volksvereins«, aktiver Zionist,
befreundet mit Albert Einstein.
22.08.1910, 25.08.1910, 09.09.1910, 17.09.1910,
27.09.1910 f., 18.05.1911, 07.06.1911, 13.08.1911,
08.10.1911

Mühsam, Kurt
1882–1931, Cousin von Erich Mühsam (Sohn
des Grazer Rabbiners Samuel Mühsam),
Journalist und Schriftsteller, Redakteur der 
Berliner Zeitung am Mittag.
07.09.1911

Mühsam, Margarethe
s. Joël, Margarethe

Mühsam, Martin
1869–1928, Sohn des Grazer Rabbiners Samuel
Mühsam, Erich Mühsams Cousin.
07.09.1911 f.

Mühsam, Minna
1883–1968, Frau von Hans Mühsam, Tochter
des in Lübeck bekannten Arztes Dr. Ephraim
Adler aus der Rabbiner-Famile Adler.
13.08.1911

Mühsam, Rosalie
geb. Rosalie Cohn, 10. April 1849 in Berlin,
gest. 24. März 1899 in Lübeck, Erich Mühsams
Mutter.

02.09.1910

Mühsam, Siegfried Seligmann www
geb. am 2. September 1838 in Berlin, gest. 20.
Juli 1915 in Lübeck. Erich Mühsams Vater.
Apotheker, ab 1878 in Lübeck ansässig,
Mitglied der Lübecker Bürgerschaft, der
Gemeinnützigen Gesellschaft und der
Freimauererloge Zur Weltkugel.
22.08.1910, 02.09.1910, 09.09.1910 f., 13.09.1910
f., 27.09.1910 f., 07.05.1911 f., 12.05.1911,
19.05.1911, 04.07.1911, 13.07.1911, 25.07.1911,
16.08.1911, 05.09.1911, 10.09.1911

Mühsam, Walter
1885–?, Sohn von Rabbi Samuel Mühsam aus
Graz, Erich Mühsams Cousin, Bruder von Kurt
Mühsam.
13.08.1911, 07.09.1911 ff.

Müller, Genosse
s. Müller, Max Malte

Müller, Georg www
1877–1917, Münchner Verleger. Gründer des
Verlags Langen-Müller. 1906 übernahm er
zeitweilig den Piper Verlag, in dem Mühsams
Stück Die Hochstapler erschienen war.
11.06.1911, 18.07.1911, 08.09.1911

Müller, Max Malte
Drucker der Zeitschrift Der Sozialist.
18.08.1911

Münchner Neueste Nachrichten
bürgerliche Münchner Tageszeitung.
23.09.1910, 27.09.1910, 29.09.1910

Münchner Post
sozialdemokratische Tageszeitung.
23.09.1910, 02.10.1910, 05.07.1911

Münzer, Frieda
Wiener Schauspielerin, engagiert am Münchner
Volkstheater.
26.08.1911, 28.08.1911, 10.09.1911

Münzer, Kurt www
1879–1944, dt. Schriftsteller, Begegnung mit
Erich Mühsam und Johannes Nohl in Zürich 
1905.

16.10.1911

Muhr, Dr. Felix www
1878–?, österr. Fotograf mit Atelier in
München, fertigte 1912 ein Porträt von
Mühsam; Bruder von Julius Muhr.
25.05.1911

Muhr, Julius
österr. Bergwerksbesitzer und Mäzen, Bruder
des Münchner Kunstfotografen Dr. Felix Muhr.
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13.05.1911, 19.05.1911, 07.06.1911, 16.07.1911,
25.07.1911, 30.07.1911, 02.08.1911, 09.09.1911 f.

Mundt, Theodor www
1808–1861, dt. Schriftsteller und
Literaturwissenschaftler, Allgemeine
Literaturgeschichte, 2., verb. und verm. Aufl.,
Simion, Berlin 1848, 3 Bände.
13.09.1910

Muschi
s. Diekmann, Muschi

Nachtlicht
erstes Wiener Kabarett (später »Die
Fledermaus«), gegründet 1906 von Maria
Delvard und Marc Henry.
30.05.1911, 24.08.1911

Nadler, Max
1875–?, Münchner Hofschauspieler und
Filmschauspieler.
29.08.1911

Nassauer
Geschäftsführer der Münchner Zeitung.
16.06.1911

Nemes, Marczell von
1866–1930, ungar. Kunstsammler. Siehe hierzu 
Katalog der aus der Sammlung des Kgl. Rates
Marczell von Nemes ausgestellten Gemälde. Kgl.
Alte Pinakothek, München. Vorwort von
H.v.Tschudi. August L. Mayer, 1911 (nach
Information von Dr. Marcus Dekiert,
Oberkonservator der Alten Pinakothek,
München).
27.07.1911, 26.08.1911

Neue Gemeinschaft www
1900 von den Brüdern Hart gegründete
ethisch-reformerische Vereinigung in der
Uhlandstraße, ab 1902 in Schlachtensee bei
Berlin. »Von einem esoterisch-religiösen
Literatenzirkel wandelt sich die ›Neue
Gemeinschaft‹ über verschiedene
Zwischenstufen innerhalb von knapp zwei
Jahren in ein Lebensreformprojekt. Sie hat
ungefähr 70 Mitglieder, in ihren besten Zeiten 
100 ... darunter u. a. Fidus, Mühsam, Gustav
Landauer, Magnus Hirschfeld. Hille und Else
Lasker-Schüler stehen der ›Neuen
Gemeinschaft‹ eher kritisch-distanziert
gegenüber.« (Nils Rottschäfer, Peter Hille, S. 
345) Über Mühsams Mitwirkung s. Unpolitische
Erinnnerungen.
04.09.1910, 22.08.1911

Neuer Verein
Münchner Theaterverein, der 1903(?) gegründet

wurde, um die Aufführung der von der Zensur
verbotenen Stücke Wedekinds und anderer in
»geschlossener Veranstaltung« zu ermöglichen.
15.05.1911 f., 18.09.1911

Neuhoff, Berta
1879–?, Münchner Hofschauspielerin.
08.05.1911, 29.08.1911

Nicoletti, Consuela
1881–?, Münchner Schauspielerin.
16.05.1911, 28.08.1911, 03.09.1911

Nohl, Herman www
1879–1960, Pädagoge und Philosoph, Bruder
von Johannes Nohl.
02.09.1911, 05.09.1911

Nohl, Iza
s. Prussak, Iza

Nohl, Johannes www
1882–1963, anarchist. Publizist, ab 1902 mit
Mühsam befreundet, der ihm eine große
Zukunft prophezeite und mit ihm eine
homosexuelle Beziehung auslebte. Gemeinsame
Reisen, Aufenthalte in Ascona, anarchistische
Projekte. Zum Bruch kam es, als Nohl 1907
gegen die Beziehung zwischen Mühsam und
Frieda Gross intrigierte. Er wurde aber von
Mühsam bis 1915 mit einer monatlichen
Geldsumme unterstützt. Eine von Nohl edierte
Jean-Paul-Ausgabe ist bibliographisch nicht
nachweisbar.
22.08.1910, 24.08.1910 ff., 01.09.1910, 03.09.1910
ff., 24.09.1910, 28.09.1910, 01.10.1910,
12.05.1911, 20.05.1911 f., 27.05.1911 f.,
06.06.1911, 09.06.1911 ff., 04.07.1911 f.,
08.07.1911 f., 11.07.1911, 14.07.1911, 19.07.1911,
28.07.1911 f., 16.08.1911, 18.08.1911, 20.08.1911
f., 23.08.1911 f., 26.08.1911, 28.08.1911 ff.,
05.09.1911 ff., 12.09.1911, 18.09.1911,
26.09.1911, 03.10.1911, 07.10.1911, 10.10.1911 ff.

Nonnenbruch, Max www
1857–1922, Münchner Genremaler.
09.05.1911

Obersekunda-Zeit
Weil Mühsam als Gymnasiast am Lübecker
Katharineum »Schulinterna« (spöttische
Bemerkungen über den Schuldirektor
Schubring) an den sozialdemokratischen 
Lübecker Volksboten weitergegeben hatte, wurde
er wegen »sozialistischer Umtriebe« der Schule
verwiesen und verbrachte auf Betreiben seines
Vaters 1896 ein halbes Jahr als Obersekundaner
in Parchim , wo er wegen schlechter Leistungen
das Gymnasium abbrach.
28.09.1910

Offenbach, Jacques www
1819–1880.

16.07.1911, 24.07.1911, 06.09.1911, 24.09.1911

Ogi
ein alter Kutscher aus Frutigen.
18.09.1910

Olden, Balder www
1882–1949, dt. Schriftsteller und Journalist,
zeitweilig Mühsams Pensionsnachbar.
22.09.1910, 24.09.1910 ff., 30.09.1910

Oppenheimer, Max www
1885–1954, österr. Maler und Zeichner.
17.05.1911, 21.05.1911 f., 25.05.1911 f.,
07.06.1911, 20.08.1911, 26.09.1911, 09.10.1911

Orlik, Emil www
1870–1932, tschechischer Graphiker und Maler,
porträtierte auch Erich Mühsam.
08.07.1911

Orterer
Münchner Gymnasialdirektor, von Mühsam mit
einer Glosse bedacht in Kain, Juli 1911.
05.07.1911

Ostwald, Hans www
1873–1940, Journalist und Kulturhistoriker,
Herausgeber von: Erotische Volkslieder aus
Deutschland, Verlag Eberhard Frowein, Berlin 
1910.

03.09.1910

Otten, Karl www
1889–1963, dt. Schriftsteller, expressionistische
Lyrik und Prosa, gehörte zum Umkreis der
»Gruppe Tat«.
22.05.1911

Otto, Christian Georg
1763–1828, Jurist und Freund von Jean Paul.
13.09.1910

Ottokar
s. Schwerin, Graf von

Pallenberg, Max www
1877–1934, österr. Schauspieler.
16.07.1911, 24.07.1911, 06.09.1911

Pallon, Beatrice
1880–?, geb. in Helme/Estland, Abitur in Riga, 
1903–1908 Medizinstudium in Zürich.
04.07.1911, 16.08.1911

Palm, Sonja
Tänzerin aus Wien.
14.08.1911

Papa
s. Mühsam, Siegfried Seligmann

Parseval, August www
1861–1942, dt. Luftschiffkonstrukteur.
16.09.1910

Paul, Adolf www
1863–1943, deutsch-schwedisch-finnischer
Schriftsteller.
07.09.1911 f., 12.09.1911

Peppi
s. Krchov, Josephine

Peppler, Friedrich Karl
1857–?, Schauspieler.
06.06.1911, 21.08.1911

Peyer
russischer Anarchist in Luzern; nicht ermittelt.
20.09.1910

Pfahler
Rechtsanwalt in Traunstein.
29.09.1911

Pfeiffer
nicht ermittelt, von Mühsam 1911 als
Polizeispitzel verdächtigt.
26.08.1911 f.

Pfemfert, Franz www
1879–1954, linker Publizist, Herausgeber der
Zeitschrift Aktion.
09.05.1911

Polgar, Alfred www
1873–1955, österr. Schriftsteller.
28.07.1911, 30.07.1911, 17.08.1911

Poppert, Leopold
Schauspieldirektor am Münchner Kleinen
Theater.
30.09.1911

Possart, Ernst von www
1841–1921, dt. Schauspieler und ehem.
Intendant des Hoftheaters München.
07.10.1911

Prager, Willy www
1877–1956, Regisseur und Schauspieler im
Reinhardt-Ensemble.
27.08.1911

Prasch-Grevenberg, Auguste www
1854–1945, Schauspielerin.
02.10.1911

Preiß
Berliner Rechtsanwalt.
22.08.1911

Pricken, Thessy
Schauspielerin in München.
08.05.1911
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Pritzel, Elise
?–1912, Mutter von Lotte Pritzel, die
»Pumerin«.
03.09.1910, 13.08.1911

Pritzel, Lotte www
1887–1952, Puppenmacherin, genannt Puma.
22.08.1910, 24.08.1910, 26.08.1910 f., 03.09.1910,
12.09.1910 f., 30.09.1910, 10.05.1911, 14.05.1911,
18.05.1911, 21.05.1911, 25.05.1911, 28.05.1911 f.,
07.06.1911, 24.06.1911, 04.07.1911 ff., 11.07.1911
f., 14.07.1911 ff., 17.08.1911 f., 20.08.1911 ff.,
25.08.1911, 27.08.1911, 02.09.1911, 04.09.1911,
08.09.1911, 26.09.1911, 16.10.1911

Proudhon, Pierre-Joseph www
1809–1865, frz. Anarchist.
20.09.1910

Prozeß
s. Geheimbundprozeß

Prussak, Cecha
Iza Prussaks Schwester, Lebensdaten nicht
ermittelt.
04.09.1910, 07.09.1910, 15.09.1910, 18.09.1910 f.,
28.09.1910

Prussak, Iza
1886–?, aus Lodz stammend. Anarchistin und
Mitglied der »Gruppe Hammer« des
»Sozialistischen Bundes« in Bern seit 1909.
Studierte Medizin in der Schweiz, promoviert
im Juli 1911 zum Dr. med., lebte ab etwa 1910
mit Johannes Nohl zusammen, Heirat 1918,
zwei Kinder, Scheidung 1927. In den
Polizeiakten bis 1915 finden sich die Vornamen
Iza-Gustava, Guni Gustava, Gustava-Guni und
Schaindla, letzterer im Paß.
22.08.1910, 07.09.1910, 21.05.1911, 09.06.1911 f.,
16.06.1911, 19.06.1911 ff., 26.06.1911,
04.07.1911, 16.08.1911, 26.08.1911, 01.09.1911,
07.09.1911, 11.10.1911 f.

Przybyszewski, Stanislaw www
1868–1927, polnischer Schriftsteller, schrieb
deutsch und lebte zeitweise in Berlin.
13.05.1911, 06.07.1911, 21.09.1911

Puma
s. Pritzel, Lotte

Queri, Georg www
1879–1919, bayerischer Heimatdichter.
06.07.1911

Quincke, Dr.
»und seine literarische Ehehälfte«, 1911 zu Gast
in der Torggelstube, nicht ermittelt.
04.09.1911

Raabe, Hans
1887–1935, Schauspieler am Münchner
Schauspielhaus.
09.07.1911, 11.07.1911, 25.07.1911, 27.07.1911,
02.10.1911

Radbruch, Gustav www
1878–1949, Schulfreund Erich Mühsams, Jurist,
in der Weimarer Republik Justizminister.
23.05.1911

Raffael www
1483–1520.

13.08.1911

Ramus, Pierre
s. Grossmann, Rudolf

Randolf, Rolf www
1878–1941, Schauspieler in München.
25.08.1911, 28.08.1911, 03.09.1911, 02.10.1911

Ratton
wahrscheinlich Raton - »Ratte«, nicht ermittelt.
26.09.1911

Rauschenbusch
der Wirt der Torggelstube.
14.08.1911, 25.08.1911, 08.09.1911

Rawenitz, Anny
Berliner Schauspielerin 1911, nicht ermittelt.
14.08.1911

Réaumur
26 Grad Réaumur = 32,5 Grad Celsius.
23.07.1911

Rechenberg-Linten, Alexander von
1866–1916, baltischer Baron. Durch Mühsam
vermittelte Zweckehe mit Franziska zu
Reventlow, siehe Mühsam, Unpolitische
Erinnerungen.
02.10.1910, 22.05.1911, 03.06.1911, 17.06.1911,
19.07.1911 f.

Reder, Heinrich von www
1824–1909, bayerischer Offizier und Dichter.
07.07.1911

Rehlen, Mario von
1879–1949, eigentlich M. Nobile Rella de
Serrada, Wiener Theaterdirektor.
31.07.1911 f.

Reichmann, Emil
Inspizient an der Kgl. Hofoper München.
26.08.1910, 01.09.1910

Reichmann, Grete
Chorsängerin am Neuen Operetten-Theater
Hamburg, Soubrette.
26.08.1910, 01.09.1910

Reinhardiner
Mitglieder des Max-Reinhardt-Ensembles.
24.09.1910

Reinhardt, Max www
1873–1943, österr. Theaterregisseur in Wien,
Berlin und München.
27.09.1910, 30.09.1910, 21.05.1911, 08.07.1911,
16.07.1911, 24.07.1911, 14.08.1911, 27.08.1911,
29.08.1911, 01.09.1911, 06.09.1911

Reissig, Berthold
1871–?, Schauspieler im Reinhardt-Ensemble.
08.07.1911, 26.08.1911

Reitze, Albert
1869–1933, Schweizer Anarchist, aus Baden
stammend. Langjähriger Freund und
Verbindungsmann Erich Mühsams, im
Tagebuch meist als R. bezeichnet, lebte vom
Vertrieb anarchistischer Zeitschriften, auch des 
Kain, und vom Saccharinschmuggel. Er war seit 
1903 Mitglied der anarchistischen Gruppe
»Weckruf« und stand seitdem unter
polizeilicher Kontrolle.
25.05.1911, 09.06.1911, 21.06.1911, 24.06.1911,
04.07.1911, 06.07.1911, 08.07.1911, 10.07.1911,
29.07.1911, 21.08.1911 f., 10.09.1911, 16.10.1911

Reitze, Dorothea Paulina
1870–1940, Frau von Albert Reitze.
24.08.1911

Rembrandt van Rijn www
1606–1669.

26.08.1911

Remeau, Anny
Tänzerin aus Wien.
14.08.1911

Renner, Karl www
1870–1950, österr. sozialdemokratischer
Politiker, 1918–1920 Staatskanzler.
05.09.1910

Rentsch, Eugen
Münchner Verleger.
09.05.1911

Reventlow, Franziska zu www
1871–1918, dt. Schriftstellerin und Übersetzerin;
Mühsam kannte »die Gräfin« aus seiner
Schulzeit am Lübecker Katharineum, vgl. 
Unpolitische Erinnerungen.
02.10.1910, 22.05.1911, 03.06.1911, 25.08.1911

Reventlow, Rolf
1897–1981, Sohn von Franziska zu Reventlow.
02.10.1910

Reznicek, Baronin von
vermutlich Witwe des Simplicissimus-Zeichners

Ferdinand von Reznicek.
17.10.1911

Richepin, Jean www
1849–1926, frz. Schriftsteller.
06.10.1911

Richter, Käthe
Schauspielerin im Reinhardt-Ensemble.
30.09.1910 f., 31.07.1911 f.

Ricklinger, Dr. Erich
Dramaturg aus Nürnberg.
09.07.1911

Ries, Helene
Schauspielerin, nicht ermittelt.
16.07.1911

Riesenfeld, Dr. Josef
1843–1920?, Apotheker und Verwandter
Mühsams. Seine Adler-Apotheke am
Weddingplatz war die letzte Station in
Mühsams Apothekenkarriere.
16.07.1911

Rigardo, Marietta di
1880–1967, von den Philippinen stammende
Tänzerin, 1907–1911 verheiratet mit Ludwig
Thoma, gemalt von Max Slevogt: Die Tänzerin
Marietta di Rigardo.
06.06.1911

Rippl-Rónai, József www
1861–1927, ungarischer Maler.
07.07.1911

Ritter, Johann Wilhelm www
1776–1810, Physiker und Philosoph der
Frühromantik.
16.10.1911

Ritter, Rudolf
1878–?, Wiener Schauspieler.
16.07.1911, 06.09.1911

Rittner, Tadeusz
1873–1921, polnischer Dramatiker, Unterwegs, 
1909.

06.06.1911, 09.06.1911

Roda Roda, Alexander www
1872–1945, österr. Schriftsteller, im 1. Weltkrieg
Kriegsberichterstatter der Neuen Freien Presse
(Wien); gemeinsam mit Felix Sobotka (Pseud. F.
Steffan) Textautor der Operette Themidore von
Digny La Touche.
26.08.1910, 09.05.1911, 16.05.1911, 25.05.1911,
06.07.1911, 08.07.1911, 16.07.1911 f., 23.07.1911
f., 09.10.1911, 17.10.1911
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Rodin, Auguste www
1840–1917, frz. Bildhauer.
23.08.1910

Rößler, Carl www
1864–1948, österr. Schriftsteller und Bohemien,
mit Mühsam befreundet schon seit der
Friedrichshagener Zeit, s. a. Unpolitische
Erinnerungen.
05.10.1910 f., 09.05.1911 f., 17.05.1911,
25.05.1911, 06.06.1911, 09.06.1911 f., 16.06.1911,
21.06.1911, 10.07.1911, 13.07.1911 ff.,
24.07.1911, 29.07.1911, 31.07.1911 f., 14.08.1911
f., 18.08.1911 ff., 25.08.1911 ff., 04.09.1911,
06.09.1911 ff., 14.09.1911, 18.09.1911 f.,
23.09.1911, 26.09.1911 f., 09.10.1911 f.,
16.10.1911

Rößler, Gwendolina
1908–?, Tochter von Carl Rößler.
06.06.1911

Rößler, Lotte
1902–?, Tochter von Carl Rößler.
06.06.1911

Rößlers Bruder
Carl Rößlers Bruder, ein Direktor der
Nationalbank in Berlin.
17.10.1911

Roland, Ida www
1881–1951, österreichische Schauspielerin.
08.09.1911, 10.10.1911

Rosenthal, Dr. Wilhelm
1870–1933, seit 1896 Rechtsanwalt in München,
Syndikus des »Neuen Vereins«, Mitgründer des
Drei Masken Verlags, des Künstler-Theaters in
München und anderer Kulturunternehmen.
18.07.1911, 17.08.1911, 26.08.1911, 29.08.1911

Rosenthal, Erich Ameriko
1891–1947, Sohn der nach Argentinien
ausgewanderten Laura Rosenthal geb. Mühsam,
einer Kusine von Erich Mühsam (nicht ihr
Neffe, wie Mühsam annimmt).
08.09.1911 f.

Rosenthal, Laura
1866–1938, Cousine von Erich Mühsam,
Tochter von Rabbi Samuel Mühsam aus Graz
(Erich Mühsams Onkel väterlicherseits),
verheiratet mit Arnold Rosenthal, wanderten
nach Argentinien aus.
08.09.1911

Rosenthal, Max
1891–1915, Berliner Vorsitzender der
Kunstabteilung der Freien Studentenschaft.
07.07.1911

Rossius vom Rhyn, Ernst
1874–1939, Berliner Architekt und Bohemien.
10.09.1911

Rothenfelder, Franz
1885–1931, religiös-sozialistischer Journalist
und Schriftsteller, Mitglied der USPD, führend
beteiligt an der Ausrufung der Räterepublik in
Augsburg, Propagandist des Revolutionären
Zentralrats in München, verurteilt zu 6 Jahren
Festung, Festungshaft in Niederschönenfeld.
30.09.1910

Rothermund, Ernst
s. Rotmund, Ernst

Rothschild www
jüdische Bankiers-Dynastie mit Stammhaus in
Frankfurt.Carl Rößlers Stück Die fünf
Frankfurter (1911) handelt von den Rothschilds.
22.08.1910, 14.09.1911

Rotmund, Ernst
1886–1955, Münchner Schauspieler.
09.07.1911, 11.07.1911 f., 16.07.1911, 25.07.1911

Ruederer, Josef www
1861–1915, dt. Schriftsteller, Mitglied der »11
Scharfrichter«, inszenierte 1911 in München das
bayerische Volksstück Der Schmied von Kochel
und fiel damit durch.
02.10.1911

Rummel
s. Waldau, August

Ruttersheim, Else von
1880–1962, Schauspielerin. Im Nachlaß der Else
von Ruttersheim befindet sich das Original des
Mühsam-Gedichts »Baccarat«, das uns Frau
Lisa Glauber zur Verfügung gestellt hat.
26.08.1910, 30.08.1910, 01.09.1910, 05.09.1910,
16.09.1910, 24.09.1910, 26.09.1910, 01.10.1910,
05.10.1910

S. B.
s. Sozialistischer Bund

Salus, Hugo www
1866–1929, deutschsprachiger Schriftsteller aus
Böhmen, von Mühsam seiner Haartracht wegen
mit »Klingebiel« verglichen, einer Gestalt in
Wilhelm Buschs Julchen, Heidelberg 1877.
25.09.1910

Sanders, Tini
s. Senders, Ernestine

Sandrock, Adele www
1863–1937, dt.-niederländische Schauspielerin,
erst in Wien erfolgreich, ab 1905 am Deutschen
Theater (Max Reinhardt), nach dem 1.

Weltkrieg Filmkarriere.
30.09.1910

Schaffer, Edgar
Ehemann von Fritzi Schaffer, Nachname
unsicher.
07.05.1911

Schaffer, Fritzi
Münchner Schauspielerin und Tänzerin,
berühmt geworden mit der Darstellung der
Salome (Oper von Richard Strauss).
07.05.1911, 23.05.1911, 21.08.1911, 28.08.1911 f.,
01.09.1911, 03.09.1911 f.

Scharf, Frau
s. Somssich, Ella (Angelika) Maria

Scharf, Ludwig www
1864–1938, dt. Lyriker.
16.05.1911, 06.07.1911, 09.07.1911, 19.07.1911

Schaubühne, Die www
Wochenschrift für Politik, Kunst, Wirtschaft,
begründet 1905 von Siegfried Jacobsohn, 1918
umbenannt in Die Weltbühne. Zahlreiche
Beiträge Erich Mühsams.
25.09.1910, 28.09.1910, 09.05.1911

Scheerbart, Paul www
1863–1915, Schriftsteller und Zeichner in Berlin,
ab 1903 mit Mühsam befreundet, vgl. 
Unpolitische Erinnerungen.
01.10.1910, 13.05.1911

Schennis, Friedrich von www
1852–1918, Landschaftsmaler und Bohemien.
22.08.1910

Schickele, René www
1883–1940, deutsch-französischer Schriftsteller
und Publizist, ab 1915 Herausgeber der
expressionistischen Literaturzeitschrift Die
Weißen Blätter.
13.08.1911

Schiemann, Eduard www
1885–1942, russ. Maler, gehörte zum Umkreis
der »Gruppe Tat«.
25.09.1910

Schiller, Friedrich www
1759–1805. Mühsam bezieht sich auf Die Räuber
(2. September 1910; 18. Juni 1921), Die Braut von
Messina (8. Mai 1911), »Die Glocke« (17. 2. 
1912), Kabale und Liebe (19. April 1916), 
Wallenstein (30. Oktober 1921), Die
Verschwörung des Fiesco zu Genua (ab 10. März 
1922 mehrfach), Wilhelm Tell (10. Januar, 13.
Mai 1923), »Die Künstler« (18. Mai 1923).
01.09.1910 f., 15.09.1910, 08.05.1911

Schlaf, Johannes www
1862–1941, dt. Schriftsteller, zusammen mit
Arno Holz Wegbereiter des dt. Naturalismus.
03.09.1910, 27.09.1910

Schlenther, Paul www
1854–1916, Theaterkritiker, Theaterdirektor.
25.05.1911

Schloffer, Eva Verena www
1910–2005, Tochter aus der Beziehung Frieda
Gross (geb. Schloffer) und Ernst Frick.
26.09.1910

Schmidt, Expeditus
1868–1939, katholischer Theaterkritiker und
Schriftsteller, von Mühsam in Kain Nr. 2, Mai 
1911, erwähnt, weil er den Schriftsteller Karl
Schönherr gegen Plagiatsvorwürfe in Schutz
nahm.
21.05.1911, 21.08.1911, 27.08.1911

Schmidt, Herr
vom Künstlertheater; nicht ermittelt.
05.09.1911, 08.09.1911

Schmidt, Lothar
1862–1931, eigtl. Lothar Goldschmidt,
Lustspielautor.
23.07.1911

Schmitz, Herr
Bekannter von Betty Seipp; nicht ermittelt.
08.09.1911, 10.09.1911

Schmitz, Jodocus
1879–?, eigentlich Albert Schmitz,
Landschaftsmaler.
09.05.1911, 06.07.1911

Schmitz, Schauspieler
1911 am Union-Theater, nicht ermittelt.
24.08.1911

Schnitzler, Arthur www
1862–1931, österr. Erzähler und Dramatiker.
21.05.1911, 26.08.1911, 28.08.1911

Schönherr, Karl www
1867–1943, österr. Heimatschriftsteller.
09.05.1911, 21.05.1911, 28.09.1911

Schönpflug, Fritz www
1873–1951, österr. Karikaturist, Mitbegründer
der Muskete.
06.07.1911

Scholz, Wilhelm von www
1874–1969, dt. Schriftsteller.
25.08.1911

Schröder, August
1855–1926, Schauspieler am Münchner
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Residenztheater.
08.05.1911

Schultze, Karl (Morax)
1882–1916, genannt Morax, Klavierspieler,
Kabarettist und Mitorganisator der »Gruppe
Tat«.
25.09.1910, 28.09.1910, 07.05.1911 ff.,
14.05.1911, 16.05.1911, 21.05.1911 f., 27.05.1911
ff., 19.06.1911, 06.07.1911, 22.07.1911,
18.08.1911, 05.10.1911

Schulz
Student des Kutscher-Seminars 1911.
13.05.1911, 21.05.1911

Schustermann
Zeitungsausschnittdienst.
09.07.1911

Schwartzkopf
Berliner Verleger.
13.08.1911

Schwarz, Clotilde
Schauspielerin am Münchner Residenztheater.
08.05.1911, 02.10.1911

Schwerin, Graf von
auch unter dem Namen Ottokar oder Ziegler,
nicht identifiziert.
07.10.1911, 09.10.1911

Seewald, Richard www
1889–1976, dt. Maler.
25.09.1910, 14.05.1911, 21.05.1911, 25.05.1911,
28.05.1911, 07.07.1911, 25.07.1911, 19.08.1911,
11.10.1911

Seger, Julius
?–1944, von 1900–1933 Schauspieler in
München, ermordet in Auschwitz.
11.07.1911

Sehring, Maja
Schauspielerin, 1910 im Schauspielhaus
Düsseldorf.
10.09.1911

Seidenbeck
Pensionswirtin.
23.06.1911

Seipp, Betty
1892–?, Schauspielerin in Kattowitz, befreundet
mit Herrn Schmitz.
26.08.1911, 08.09.1911, 10.09.1911

seit 13 Jahren
s. Cohnsches Erbe

Semerau, Dr. Alfred
1879–1958, Verleger erotischer Literatur, wurde 
1911 nach bayerischem Haftbefehl von

Österreich ausgeliefert und wegen der
Verbreitung pornographischer Zeichnungen des
Marquis de Bayros zu acht Monaten Gefängnis
verurteilt. Mühsam befaßt sich in Kain Nr. 3
und 4, Juni und Juli 1911 mit dem »Fall
Semerau«.
07.07.1911, 12.07.1911, 23.07.1911

Senders, Ernestine www
1874–1941, österr. Schauspielerin, 1903/1904 bei
Max Reinhardt, danach Burgtheater.
12.09.1911

Sensburg, Lisa
enge Freundin von Franziska zu Reventlow.
05.07.1911

Shakespeare, William www
1564–1616. Mühsam erwähnt oder zitiert Was
ihr wollt, Hamlet, Der Widerspenstigen Zähmung, 
Richard II, Der Kaufmann von Venedig (Shylock).
15.08.1911, 26.08.1911, 29.08.1911

Siewers, Krissa von
1911 liiert mit dem Berliner Schriftsteller Harry
Kahn, Daten nicht ermittelt.
14.08.1911

Simplicissimus www
satirische Wochenzeitschrift, erschien 
1896–1944 in München, veröffentlichte 1906/08
und 1912/13 einige Gedichte von Erich
Mühsam.Amüsierlokal gleichen Namens in der
Türkenstraße, Wirtin bis 1912 Kathi Kobus,
gelegentliche Kabarett-Auftritte Mühsams.
07.10.1911

Singer, Otto
gab sich Mühsam gegenüber als Schriftsteller
aus, nicht identifiziert.
13.05.1911 f., 19.07.1911

Singer, Paul www
1844–1911, Mitbegründer der SPD,
Parteivorsitzender und Fraktionsvorsitzender
im Reichstag.
16.09.1910

Sinnern, Curt von
Bekannter von Margarete Faas-Hardegger 1910,
nicht ermittelt.
15.09.1910

Sinzheimer, Siegfried
1865–1917, geb. in Worms, Redakteur der 
Jugend, Bruder des 1875 geb. Arbeitsrechtlers
Hugo Sinzheimer.
01.10.1910

Skarvan, Albert (Bela Adalbert)
1869–1926, (von Mühsam Czarwan geschrieben)
slowakischer Arzt, Schriftsteller und

Übersetzer. Pazifist und Tolstoianer. Als
Militärarzt verweigerte er aus
Gewissensgründen 1895 den Militärdienst und
wurde zu vier Monaten Haft verurteilt.
Emigrierte nach England, später in die Schweiz,
kehrte nach seiner Begnadigung 1910 in die
Slowakei zurück.
(Information von Reinhard Müller, Graz).
15.09.1910

Sobotka, Felix
1878–1934, österr. Geschäftsmann (Diamalt
AG, BUKUM AG) und Mäzen. (vgl. auch Graf,
Oskar Maria Gelächter von außen. Aus meinem
Leben 1918–1933). Unter dem Pseudonym F.
Steffan Operettentexter in Zusammenarbeit mit
Roda Roda und Ralph Benatzky.
09.05.1911, 03.06.1911, 08.07.1911, 24.07.1911,
18.08.1911, 20.08.1911 f., 06.09.1911

Söhngen, Ernst
1870–1945, Arbeiterschriftsteller, Dramatiker.
23.08.1911

Sörgel, Herman www
1885–1952, Architekt und Kulturphilosoph,
bekannt geworden durch sein Staudammprojekt
»Alantropa«.
18.05.1911, 05.07.1911, 07.07.1911, 15.07.1911,
24.07.1911, 26.07.1911 f., 29.07.1911

Sollerprozeß
s. Geheimbundprozeß

Somssich, Ella (Angelika) Maria
1873–1940, Malerin und Schriftstellerin
(Pseudonym Elohim Sorah), lebte mit dem
Dichter Ludwig Scharf zusammen.
13.05.1911, 06.07.1911, 09.07.1911

Sonnenschein, Hugo www
1889–1953, deutschspr. Dichter und Vagabund
aus Mähren.
01.09.1910

Sonnenthal, Adolf von www
1834–1909, österr. Schauspieler.
21.08.1911

Sophokles www
497–405 v. d. Z. Mühsam erwähnt König Ödipus.
27.09.1910, 29.09.1910 f., 09.06.1911, 01.09.1911

Sozialist, Der
Organ des »Sozialistischen Bundes«.
Herausgeber: Gustav Landauer, Margarethe
Faas. Zweimonatliche Erscheinungsweise mit
einer Auflage von durchschnittlich 2000
Exemplaren, erschienen von 1909 bis 1915 in
Berlin. Vorgänger war die Zeitschrift Der
Sozialist von 1891 bis 1899. Mühsam

veröffentlichte hier Gedichte und Aufsätze –
und trug auf diesem Weg auch
Meinungsverschiedenheiten mit Gustav
Landauer aus.
22.08.1910 f., 25.08.1910 ff., 07.09.1910,
13.09.1910, 21.09.1910, 24.09.1910, 28.09.1910,
01.10.1910 ff., 30.05.1911, 19.06.1911,
05.07.1911, 09.07.1911, 25.07.1911, 14.08.1911,
18.08.1911, 27.08.1911, 06.09.1911

Sozialistischer Bund
gegründet 1908 von Gustav Landauer unter
Mitwirkung von Martin Buber, Margarethe
Faas-Hardegger und Erich Mühsam. Landauer
wollte mit dem SB die Entstehung autarker
ländlicher Siedlungen als Keimzellen des
Anarchismus propagieren. Mühsam hingegen
setzte auf die Revolte des Subproletariats und
gründete in München die »Gruppe Tat«, was zu
Differenzen mit Landauer führte. Im
»Sozialist«, der von Landauer redigierten
Zeitschrift des SB, beteiligte er sich jedoch an
der ebenfalls von Landauer betriebenen
geistig-kulturellen Fundierung des
Anarchismus.
13.09.1910 f., 20.09.1910, 22.09.1910, 01.10.1910,
17.05.1911, 06.06.1911, 19.06.1911 f., 14.07.1911,
18.08.1911, 06.09.1911, 16.10.1911

Spazier, Richard Otto www
1803–1854, Neffe von Jean Paul, Herausgeber
einer Werkausgabe mit fünfbändiger Biographie
Jean Paul. Ein biographischer Commentar zu dessen
Werken, Berlin 1835. Im vierten Band wird die
Bekanntschaft Jean Pauls mit Goethe und
Charlotte von Kalb dokumentiert.
13.09.1910

Speidel, Albert Freiherr von
1858–1912, Generalintendant der Münchner
Hoftheater 1907–1912.
25.08.1911, 02.09.1911, 07.09.1911

Spela
s. Albrecht, Spela

Spielmann, Melanie
1885–1927, Wiener Schauspielerin, auch
Theaterautorin.
02.08.1911

Stadthagen, Arthur www
1857–1917, Reichstagsabgeordneter der SPD.
23.09.1910, 25.09.1910

Stamm, Cilla
s. Itschner-Stamm, Zigora
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Stauffer-Bern, Karl www
1857–1891, Schweizer Maler.
15.09.1910

Steckelberg, Elisabeth
Schauspielerin, heiratete 1911? den Millionär
Dr. Victor Manheimer.
02.08.1911, 20.08.1911

Steffan, F.
s. Sobotka, Felix

Stein, Hermann Martin
Schriftsteller, Dramen in Zusammenarbeit mit
Ernst Söhngen.
23.08.1911

Stein, von
Schwager des Kurarztes Dr. Delachaux im
Sanatorium Château d›Oeux.
23.08.1910, 25.08.1910

Steinebach, Max
1877–?, Münchner Drucker und Verleger, bei
dem Mühsam Kain und andere Editionen
drucken ließ (Kain Verlag).
19.05.1911, 21.05.1911, 23.05.1911, 28.05.1911
ff., 04.07.1911 f., 31.07.1911, 13.08.1911 f.,
16.08.1911, 27.08.1911, 30.08.1911, 10.09.1911,
14.09.1911, 03.10.1911 f., 07.10.1911, 16.10.1911

Steiner, Johannes
1881–1957, Münchner Schauspieler.
16.07.1911 f., 25.07.1911, 29.08.1911, 05.09.1911

Steiner, Rudolf www
1861–1925.

11.09.1910, 15.09.1910

Steinicke, Georg Carl www
1877–1939, »Papa Steinicke«, Buch- und
Kunsthändler in der Münchner Adalbertstraße 
15 mit angeschlossenem Kunstsaal, ab ca. 1926
Kabarett und Weinstube.
13.05.1911

Steininger, Paula
Züricher Bekannte 1911, nicht ermittelt.
04.07.1911

Steinrück, Albert www
1872–1929, dt. Schauspieler, Regisseur und
Maler. Ab 1906 am Deutschen Theater Berlin
(Max Reinhardt), ab 1908 Schauspieler,
Regisseur, später Intendant am Münchner
Hoftheater; Filmkarriere ab 1919.
30.09.1910, 07.05.1911 f., 16.05.1911, 23.05.1911,
25.05.1911, 07.06.1911, 30.07.1911, 14.08.1911,
17.08.1911 f., 25.08.1911, 29.08.1911, 02.09.1911,
04.09.1911, 07.09.1911, 09.09.1911, 12.09.1911,
21.09.1911

Steinrück, Liesel
1886–1920, Schauspielerin, geb. Gussmann,
Frau von Albert Steinrück, verschwägert mit
Arthur Schnitzler.
28.08.1911, 06.09.1911, 12.09.1911

Stern, Ernst www
1876–1954, rumänisch-deutscher
Bühnenbildner.
30.09.1910, 16.07.1911, 06.09.1911

Stieler, Prof. Eugen von
1845–1929, Prof. für Malerei und Syndikus der
Bayerischen Kunstakademie.
09.05.1911

Stieve, Friedrich www
1884–1966, Schriftsteller und Diplomat.
05.07.1911

Stöckl, Sofie
Wiener Schauspielerin und Diseuse, »das
Julchen«.
10.07.1911, 05.10.1911 ff., 09.10.1911, 16.10.1911

Stollberg, Ignaz
eigentl. Ignaz Georg Stolzberg, 1853–1926,
Intendant, Regisseur, Theaterdirektor in
München.
08.07.1911 f., 18.07.1911, 24.07.1911, 20.08.1911,
29.08.1911, 08.09.1911

Strauß, Ludwig
Münchner Rechtsanwalt, verkehrte in
Bohemekreisen, genannt »Lulu«.
13.05.1911, 17.05.1911, 23.05.1911, 25.05.1911,
30.05.1911, 14.07.1911, 16.07.1911, 23.07.1911,
25.07.1911, 31.07.1911, 17.08.1911, 19.08.1911
ff., 04.09.1911 f., 08.09.1911, 23.09.1911,
29.09.1911, 03.10.1911 f., 07.10.1911

Strauss, Richard www
1864–1949.

16.08.1911

Strich, Fritz www
1882–1963, Bruder von Walter Strich, ab 1915
Germanistikprofessor in München, später in
Bern.
05.07.1911, 24.07.1911, 26.07.1911 f., 29.07.1911
f.

Strich, Walter
1885–1936, Philosoph und Kulturhistoriker,
Bruder des Germanisten Fritz Strich,
Lebensgefährte von Lotte Pritzel.
22.08.1910, 28.08.1910, 12.09.1910, 30.09.1910,
10.05.1911, 14.05.1911, 18.05.1911, 21.05.1911,
25.05.1911, 28.05.1911, 05.07.1911, 07.07.1911,
15.07.1911, 18.07.1911, 21.07.1911, 24.07.1911,

26.07.1911 f., 29.07.1911 ff., 13.08.1911,
19.08.1911, 02.09.1911, 09.09.1911, 26.09.1911 f.,
11.10.1911 f.

Strindberg, August www
1849–1912, schwedischer Dramatiker. Mühsam
erwähnt die Stücke Samum, Der Vater, Totentanz,
Königin Christine, Erik XIV, Mutterliebe, 
Wetterleuchten, Der Scheiterhaufen, Der Gläubiger,
Mit dem Feuer spielen, Gespenstersonate, Nach
Damaskus.
12.09.1911

Stücklen, Wilhelm
1887–1929, dt. Schriftsteller und
Drehbuchautor, befreundet mit Roda Roda.
06.07.1911

Sudermann, Hermann www
1857–1928, dt. Dramatiker und Schriftsteller.
01.09.1910

Sussin, Mathilde www
1876–1943, Schauspielerin.
02.10.1911

Swoboda, Margarete
1872–1921, Schauspielerin am Münchner
Hoftheater.
23.05.1911, 25.08.1911

Sydow, Dr.
Bekannter von Otto Singer in Rom 1911, nicht
ermittelt.
14.05.1911

Tarrasch
Die Mitglieder der Tarrasch-Familie, die
Mühsam erwähnt, können sein oder sind
Siegbert Tarrasch, Arzt und Schachgroßmeister,
und seine vier älteren Kinder (von fünfen):
– Siegbert Tarrasch: 1862–1934, Arzt und einer
der besten Schachspieler seiner Zeit
– Friedrich Max (Fritz) Tarrasch: 1888–1915,
Doktor der Philosophie, Journalist, Archivar
– Hans Richard (Curt oder Kurt) Tarrasch: 
1890–1914, Zwillingsbruder von Grete
– Margarethe (Grete): 1890–1976,
Zwillingsschwester von Kurt, Verlobte und
spätere Ehefrau (1913) des Malers Hanns Bolz
– Paul Tarrasch: 1892–1912, Freitod in
Hamburg
Eine von Mühsam genannte Sarah Tarrasch ist
nicht bekannt; es könnte sich um einen
Spitznamen für Grete handeln.
Die Informationen zur Familie Tarrasch wurden
dankenswerterweise von Wolfgang Kamm, dem
Autor des Buches Siegbert Tarrasch – Leben und
Werk übermittelt.
07.10.1911

Terwin, Johanna www
1884–1962, Schauspielerin des
Reinhardt-Ensembles, 1919 verh. mit Alexander
Moissi, unter Freunden »das Moggerl« genannt.
07.05.1911 f., 16.05.1911, 25.05.1911, 06.06.1911
ff., 10.07.1911, 21.07.1911, 18.08.1911,
27.08.1911, 29.08.1911, 01.09.1911, 09.09.1911,
12.09.1911, 23.09.1911, 02.10.1911

Themidore
s. Roda Roda, Alexander

Thesing, Paul www
1882–1954, dt. Maler und Karikaturist.
05.07.1911, 19.08.1911, 11.10.1911

Thoma, Ludwig
1867–1921, bayerischer Satiriker, Autor und
Redakteur des Simplicissimus ab 1898, im 1.
Weltkrieg Wandlung zum Nationalisten und
Antisemiten. Mühsam erwähnt 1924 die Gestalt
des Filser aus Jozef Filsers Briefwexel (1912).
09.05.1911, 06.06.1911, 13.07.1911, 18.08.1911,
07.10.1911

Thoma, Max
Förster, Vater von Ludwig Thoma.
06.06.1911

Thoma, Peter
1864–1924, Bruder von Ludwig Thoma.
06.06.1911

Thomas, Herr
Düsseldorfer Einsender eines Artikels für Kain 
1911, nicht ermittelt.
30.08.1911

Tieck, Ludwig www
1773–1853, dt. Dichter, Publizist, Übersetzer.
22.08.1910, 28.08.1910, 30.08.1910, 01.09.1910,
03.09.1910, 17.09.1910

Tintoretto, Jacopo www
1518–1594, venezianischer Maler,.Das von
Mühsam erwähnte Tintoretto-Gemälde
»Heilige Margareta auf dem Drachen reitend«
heißt korrekt: Der heilige Ludwig von Toulouse
und der heilige Georg mit der Königstochter (1552)
und ist in der Gallerie dell› Accademia in
Venedig ausgestellt. (Gudrun Rhein, Der Dialog
über die Malerei, Köln 2008, S. 103f.)
25.08.1910, 26.08.1911

Tobler, Max www
Dr. Max Tobler, 1876–1929, Schweizer Zoologe
und Syndikalist.
03.09.1910, 04.07.1911

Tolstoi, Lew www
1828–1910. Mühsam erwähnt Tagebuch der
Jugend, Und das Licht scheinet in der Finsternis, 
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Auferstehung, »Gegen den Krieg«.
15.09.1910, 01.10.1910

tout comprendre
»für alles Verständnis haben«.
11.07.1911

Trautner, Anny
auch Anni, Schauspielerin, bis 1954 in mehreren
Filmen, betrieb in den 50er Jahren die »Soho
Bar« in München (Auskunft Helmut
Schwarzer).
18.05.1911, 05.10.1911

Trenk
Wiener(?) Bekannte von Egon Friedell, 1911,
nicht ermittelt.
15.08.1911

Trindler, Rainer
1880–?, Züricher Anarchosyndikalist und
Publizist, heiratete Frieda Malaschitz, die Witwe
des Anarchisten Matthias Malaschitz (
1871–1904), des Gründers der anarchistischen
Gruppe um die Zeitung Weckruf in Zürich.
16.10.1911

Trotsch, Uli
Emma Margarethe, ?–1967, Bekannte Erich
Mühsams aus den frühen Berliner Jahren (ab 
1901), ab November 1911 verheiratet mit dem
Maler Richard Seewald.
22.08.1910, 25.08.1910 ff., 31.08.1910,
12.09.1910, 22.09.1910, 25.09.1910, 27.09.1910,
10.05.1911, 14.05.1911, 21.05.1911, 25.05.1911,
28.05.1911 f., 07.06.1911, 24.06.1911, 04.07.1911
ff., 15.07.1911 ff., 20.07.1911 f., 23.07.1911,
25.07.1911, 19.08.1911, 15.09.1911, 24.09.1911,
28.09.1911, 07.10.1911, 11.10.1911

Trübner, Wilhelm www
1851–1917, dt. Maler.
23.08.1910

Tschechow, Anton www
1860–1904.

01.10.1910, 10.10.1911

Tschudi, Hugo von www
1851–1911, Kunsthistoriker und
Museumsdirektor.
27.07.1911

Türk, Julius
1865–1926, Mitbegründer der Freien
Volksbühne Berlin, Theaterdirektor
verschiedener kleiner Berliner Theater.
14.07.1911

Turati, Filippo www
1857–1932, ital. Sozialdemokrat.
05.09.1910

Überbrettl www
Berliner literarisches Kabarett, gegründet 1901
von Ernst von Wolzogen.
09.05.1911

Uhde, Fritz von www
1848–1911, dt. Maler.
07.06.1911

Uhde-Bernays, Hermann www
1875–1965, Germanist und Kunsthistoriker.
07.05.1911

Uli
s. Trotsch, Uli

Ulmer, Fritz
1877–1952, Münchner Schauspieler.
29.08.1911

Vahlen
s. Wahl, Dr. Fritz

Vallé, Nelly
Bühnenname von Thusnelda Wallicht,
Schauspielerin am Intimen Theater.
09.05.1911

Vallière-Falkenstein, Jenny www
1882–?, Schauspielerin in München, in den
zwanziger Jahren in New York.
09.07.1911, 11.07.1911, 14.07.1911, 18.07.1911
ff., 24.07.1911 f., 27.07.1911 ff., 31.07.1911 ff.

Varnhagen von Ense, Karl August www
1785–1858, preußischer Diplomat, bekannt
geworden mit seinen Tagebüchern 1834–1858.
Mühsam fertigte Exzerpte daraus, die 1910
unter dem Titel »Vormärz« in mehreren Folgen
der Zeitschrift Sozialist erschienen.
22.08.1910 ff., 28.08.1910 f., 07.09.1910 f.,
13.09.1910, 16.09.1910 f., 20.09.1910, 24.09.1910,
28.09.1910, 02.10.1910

Varnhagen, Rahel von www
1771–1833, dt. Schriftstellerin.
13.09.1910

Vater
s. Mühsam, Siegfried Seligmann

Velisch, Ignaz
Verleger, Besitzer des Verlags »Münchner
Graphische Kunstanstalt« mit angeschlossener
Druckerei. Finanzier des Komet.
13.09.1911, 07.10.1911, 17.10.1911

Vital
s. Wital, Margarete Gitel

Vogel, Pfarrer
s. Vogl, Carl

Vogl, Carl www
1866–1944, evang. Theologe und Sozialist.
12.05.1911, 10.10.1911

Vollmoeller, Karl Gustav www
1878–1948, dt. Schriftsteller, Erfinder und
Neuerer.
27.08.1911, 01.09.1911

Vorwärts www
Seit 1876 Zentralorgan der Sozialdemokratie.
02.10.1910

Voß, Heinrich www
1751–1826, dt. Klassik-Übersetzer.
01.09.1910

Wachler, Ernst www
1871–1945, deutschnationaler Schriftsteller,
gründete 1903 Das Bergtheater Thale.
13.05.1911

Wagner, Richard www
1813–1883.

05.07.1911, 16.08.1911

Wagner, Siegfried www
1869–1930, dt. Komponist, dritter Sohn von
Richard Wagner.
16.08.1911

Wahl, Dr. Fritz
1879–1971, Redakteur und Korrespondent der 
Frankfurter Zeitung.
05.09.1911

Waidmannslust
nördlicher Vorort von Berlin, Wohnsitz des
Onkels und Gönners Leopold Cohn.
13.08.1911

Waldau, Gustav www
1871–1958, dt. Schauspieler.
07.05.1911, 23.05.1911, 04.07.1911, 12.07.1911,
02.08.1911, 21.08.1911, 25.08.1911 ff.,
01.09.1911, 03.09.1911, 08.09.1911, 14.09.1911,
10.10.1911

Walden, Herwarth www
1878–1941, dt. Schriftsteller und Publizist,
Wegbereiter des Expressionismus.
09.05.1911, 22.05.1911

Wangel, Hedwig www
1875–1961, dt. Schauspielerin.
17.09.1910

Weber, Ida
befreundet mit Karl Schultze (Morax).
25.09.1910, 09.05.1911, 22.05.1911, 30.05.1911

Wedekind, Donald www
1871–1908, Bruder von Frank Wedekind,
Schweizer Schriftsteller; Mühsam lernte ihn 

1902/03 im Kreis der »Kommenden« kennen.
30.07.1911, 10.10.1911

Wedekind, Fanny Kadidja
1911–1994, Tochter von Frank und Tilly
Wedekind.
16.08.1911

Wedekind, Frank www
1864–1918, Dramatiker, Dichter und
Schauspieler. Mühsam erwähnt die Stücke So ist
das Leben, Erdgeist, Hidalla, Musik, Die Zensur,
Frühlings Erwachen, Der Marquis von Keith, Der
Kammersänger, In allen Wassern gewaschen,
Totentanz, Lulu, Oaha, Franziska, Feuerwerk,
Schloß Wetterstein.
29.08.1910, 24.09.1910 f., 28.09.1910, 30.09.1910
f., 07.05.1911, 09.05.1911, 13.05.1911,
16.05.1911, 21.05.1911, 25.05.1911, 09.06.1911 f.,
07.07.1911 ff., 11.07.1911 f., 14.07.1911 ff.,
23.07.1911, 25.07.1911, 27.07.1911 ff., 14.08.1911
ff., 19.08.1911, 21.08.1911, 25.08.1911,
27.08.1911, 29.08.1911 ff., 05.09.1911,
12.09.1911, 21.09.1911, 28.09.1911, 07.10.1911

Wedekind, Tilly www
1886–1970, geb. Newes, dt. Schauspielerin, verh.
mit Frank Wedekind.
28.09.1910, 16.05.1911, 08.07.1911 f., 11.07.1911,
14.07.1911, 18.07.1911, 29.07.1911, 16.08.1911,
28.09.1911

Wegener, Paul www
1874–1948, dt. Schauspieler, ab 1906 im
Ensemble Max Reinhardts, ab 1913 einer der
bedeutendsten Filmschauspieler.
30.09.1910, 08.07.1911

Weigert, August
1877–1953, Münchner Schauspieler.
05.07.1911, 09.07.1911, 12.07.1911, 16.07.1911 f.,
21.07.1911, 25.07.1911, 03.08.1911, 15.08.1911
ff., 21.08.1911, 23.08.1911 ff., 29.08.1911,
07.09.1911 f., 21.09.1911

Weihrauch, Elisabeth www
1887–1970, Schauspielerin und spätere
Schriftstellerin.
30.09.1910

Weinhöppel, Hans Richard
1867–1921, Kabarettist und Liederdichter,
Mitglied der »Elf Scharfrichter« (Hannes Ruch).
09.07.1911, 26.08.1911 f., 29.08.1911

Weisgerber, Albert www
1878–1915, dt. Maler.
06.06.1911 f.

Weltspiegel
Der Weltspiegel. Illustrierte Halb-Wochenschrift
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des Berliner Tageblatt.
16.09.1910

Wennerberg, Helene www
?–1912, Frau des schwedischen Malers Brynolf
Wennerberg (1866–1950.
17.10.1911

Werkmeister, Lotte www
1865–1921, Berliner Schauspielerin, Sängerin
und Kabarettistin.
06.09.1911

Werner, Ferry
Sänger und Schauspieler.
10.07.1911

Wetzel, Dr. Justus Hermann www
1879–1973, dt. Komponist und Musikpädagoge.
01.10.1910

Wichmann, Dr.
Hausarzt der Familie Mühsam in Lübeck.
05.09.1911

Wichmann, Mieze
möglicherweise eine Tochter des Lübecker
Arztes Wichmann, Hausarzt der Mühsams, mit
dessen Sohn Karl Erich Mühsam befreundet
war.
05.07.1911

Wiegand, Frieda
Tänzerin beim Kleinen Theater München.
16.07.1911

Wieland, Christoph Martin www
1733–1813, dt. Schriftsteller der Aufklärung.
02.09.1910

Wilhelm I. www
1797–1888, preuß. König und dt. Kaiser.
09.09.1910

Wilhelm II. www
1859–1941, dt. Kaiser.
30.08.1910, 11.09.1910

Wilm, Hubert www
1887–1953, Graphiker, Kunstsammler.
06.07.1911, 21.08.1911

Winkler, Eduard
1878–?, österr. Anarchist, zusammen mit Cilla
Stamm, Robert Scheidegger und zwei weiteren
Genossen aus Bayern ausgewiesen.
04.07.1911

Winterstein, Eduard von www
1871–1961, dt. Schauspieler, ab 1895 in Berlin,
ab 1913 auch als Filmschauspieler erfolgreich.
30.09.1910

Wital, Margarete Gitel
1883–?, aus Warschau gebürtige Medizinerin,

Mitarbeit in der »Gruppe Hammer« des
»Sozialistischen Bundes« in Bern um
Margarethe Faas-Hardegger. Studium in Bern 
1906–1914.

07.05.1911

Woiwode, Lina
1886–1971, österr. Schauspielerin.
07.05.1911, 30.05.1911, 09.06.1911, 02.08.1911,
20.08.1911, 25.08.1911 ff., 12.09.1911, 02.10.1911

Wolff, Bubi
Liebhaber von Ella Barth, nicht ermittelt.
06.09.1911 ff.

Wolfskehl, Karl www
1869–1948, dt. Schriftsteller.
30.05.1911, 13.08.1911, 11.10.1911 f.

Wolzogen, Ernst von www
1855–1934, gründete 1901 mit dem »Überbrettl«
in der Berliner Alexanderstraße das erste
literarische Kabarett Deutschlands, siehe auch 
Unpolitische Erinnerungen.
09.05.1911

Zenker
Münchner Anarchist, nicht ermittelt.
18.08.1911

Zepler, Bogumil
1858–1918, dt. Komponist.
01.09.1911

Zeppelin, Ferdinand Graf von www
1838–1917, dt. General und
Luftschiffkonstrukteur.
16.09.1910

Zettl, Erich
österr. Schauspieler.
16.07.1911, 06.09.1911, 09.09.1911

Zilger
Flugpionier.
04.09.1911, 09.09.1911, 14.09.1911, 18.09.1911

Zille, Heinrich www
1858–1929.

26.08.1910 f., 31.08.1910, 24.09.1910, 08.05.1911

Zink www
Rotwelsch für Geheimzeichen, Geheimalphabet.
21.06.1911

Zubeil, Fritz www
1848–1926, dt. Sozialdemokrat, ab 1919 USPD.
23.09.1910, 25.09.1910

Zukunft, Die www
Wochenzeitschrift, herausgegeben von
Maximilian Harden 1892–1922.
25.09.1910, 13.08.1911

Zuppan
von Zuppan, desertierter österr. Offizier.
04.07.1911
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